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Risikogruppen bei Influenzaerkrankung
Zu den Influenza-Risikogruppen gehören Personen über 60
Jahre, jene mit einem Grundleiden, Personen mit schweren
neurologischen Grunderkrankungen wie Schlaganfallpatien-
ten, Demenz- und Parkinsonkranke, an Multipler Sklerose er-
krankte, aber auch Menschen mit geschwächtem Immunsys-
tem, Schwangere und Bewohner von Alters- und Pflegehei-
men. Darauf weist die Kassenärztliche Bundesvereinigung
(KBV) hin. tek

Ärzte raten zur Auffrischung
Corona-Schutzimpfung: Genug Serum ist in Praxen vorrätig

Hersfeld-Rotenburg – Herbst-
zeit ist Erkältungszeit: Anste-
ckungsgefahr besteht vor al-
lem bei Volksfesten wie dem
Lullusfest und Kirmesveran-
staltungen. Außerdem halten
sich die Menschen wieder
mehr in Innenräumen auf.
Wer sich die Grippeschutz-
impfung geben lässt, baut
deshalb persönlich vor und
schützt die Allgemeinheit.
Die Hausärzte imKreis sind

aber nicht nur gewappnet,
was die Schutzimpfungen an-
geht, sondern auch für den
Ansturm der Erkältungskran-
ken. „Viele Arztpraxen in der
Region haben eine Infekt-
sprechstunde für akute Fälle
eingerichtet, in der man oh-
ne Voranmeldung vorstellig
werden kann.
Und vor allem ältere Men-

schen sollten sich gegenGrip-
pe impfen lassen.“ Das sagt
der Bad Hersfelder Allge-
meinmediziner Dr. Sebastian
Auel, im Hinblick auf die im

Herbst zu erwartende stei-
gende Zahl von Erkältungen
und Corona-Erkrankungen.
„Wir sind in Hab-Acht-Stel-
lung und rechnen mit stei-
genden Fallzahlen, auch bei
Corona-Erkrankungen“,
meint auch der Vorsitzende
des Hausärzteverbandes im
Landkreis, der Allgemeinme-
diziner Dr. Martin Ebel aus
Bad Hersfeld.
Der Impfstoff für den Grip-

peschutz und die Corona-
Schutzauffrischung sei in ge-
nügender Menge vorhanden,

so Dr. Auel. „Die Nachfrage
nach der Grippeschutzimp-
fung ist in unserer Region
hoch, bei der Corona-Imp-
fung eher mäßig“, gibt er ein
Stimmungsbild ab. „Vor al-
lem die Menschen, die über
sechzig Jahre alt sind, und
solche, die etwa an Asthma
leiden, sollten sich den Grip-
peschutz geben lassen“,
mahnt er. Für ältere Men-
schen werde ein etwas höher
dosierter Grippeschutz ange-
boten, während die unter
Sechzigjährigen einen etwas

niedriger dosierten Impfstoff
gespritzt bekommen. Eine
Corona-Auffrischung werde
mittlerweile nur bestimmten
Bevölkerungsgruppen ans
Herz gelegt.
„Die Stiko gibt gar keine

Corona-Impfempfehlung
mehr für die Jüngeren ab.
Nur noch Menschen ab 60
Jahre und solche mit Vor-
schädigungen sollten über ei-
ne Auffrischung nachden-
ken.“ Wegen der Durchseu-
chung der Bevölkerung und
der bisherigen Impfkampa-
gnen bestehe ein hohes
Schutzniveau vor Corona, sa-
gen Dr. Ebel und Dr. Auel.
„Mit ihrer Gesundheit ver-

antwortungsvoll umgehende
Post- und Longcovid-Patien-
ten meiden große Menschen-
ansammlungen und tragen
zumBeispiel in Bus und Bahn
eine Maske.“ Das rat der
Chefarzt am Herz-Kreislauf-
Zentrum Rotenburg, Dr.
Klaus Edel. tk

Corona-Schutzimpfung: Die Hausärzte im Kreis raten vor allem Menschen über 60 Jahren dringend zu einer Auffrischungs-
Impfung. Auch eine Grippe-Schutzimpfung wird empfohlen. FOTO: UWE ZUCCHI/DPA

ElektrofachhandelLangheld ·Wiesenweg26 ·Bebra ·Tel. (06622)4040 · info@elektro-langheld.de ·Mo.–Fr.9–18.00Uhr ·Sa.9–13Uhr

GROSSER ABVERKAUF von Elektro-Einbaugeräten
wegen Umbau unserer Ausstellung.
Ausstellungs- und Einzelstücke zu radikal reduzierten Preisen.
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Herdset HND431ES62
3D-Heißluft
versenkbare Bedienknebel
Innenraumvolumen: 71 l
1 Teleskopauszug
UVP 1.284,– €

Sonderpreis 649,– €

Smeg
Elektrobackofen SF6390XPZE
TURBO-HEISSLUFT
SmartCooking (Niedrigtemperatur-Garen)
20 Automatikprogramm
Innenraum-Volumen: 65 l
UVP 1.149,– €
Sonderpreis 599,– €

Geschirrspüler G7515SciXXI
Auto Dos
Eco Feedback
Auto Open-Trocknung

UVP 1.999,– €

Sonderpreis 1.199,– €

BRÜHL – 100 Jahre mit Tradition, Verlässlichkeit und Qualität

m
Feiern Sie
mit uns! Tel. 06623 814-160

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9.00–12.30 Uhr
und 13.30–16.30 Uhr, Fr., Sa. 9.00–14.00 Uhr30%auf ALLES

(außer bereits reduzierter Ware)

Von Montag, 30.10.2023 bis Samstag, 04.11.2023

...die Werkstatt an Ihrer Seite! Kfz-Meister
Peter Rotbauer
Thüringer Straße 1 A
36308Wildeck-Hönebach
06678 347
info@autohaus-rotbauer.de
www.autohaus-rotbauer.de

FREIHEIT IN SCHÖNSTER
FORMGENIESSEN
Ab sofort bei uns:
Wohnmobile und
Wohnwagen von

EU-Neufahrzeuge konfigurieren und bestellen

Wir kaufen Schrott und
NE-Buntmetalle:

Kupfer (Kabel, Draht, Millberry), Aluminium, Zink,
Messing, Blei, Bleibatterien usw.

e. K.

Industriegebiet Nord Justus-Liebig-Straße 3 36179 Bebra
06622 5587Mo.–Fr. von 8:00–16:00 Uhr

www.hugo-schrott-metall.de

für alle
gesetzlichen
Kranken-
kassen

Beckersgraben 1c
36251 Bad Hersfeld

www.podologieflinner.de
Tel.: 06621 72735

Sind Sie.........

dann sind wir für
Ihre Therapie

genau die Richtigen!
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DIABETIKER
QUERSCHNITTSGELÄHMT

NEUROPATIKER

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.–Fr.: 9.30–12.30 Uhr
+ 14.30–18.00 Uhr • Sa.: 9.30–13.00 Uhr

– Mittwoch geschlossen –

bei uns direkt
vor der Tür

HOSENHOSEN
AKTIONSAKTIONS
WOCHENWOCHEN

– gültig bis 12.11.2023 –– gültig bis 12.11.2023 –

10%
Jugendliche Damenjeans
Cargo und
mod. Weite €€39.9039.90

20%
1. Hose1. Hose 2. Hose2. Hose

SCHNÄPPCHENECKE
Damen- und
Herrenhosen ab €€10.–10.–

Weiterode

06622 919961

Falkenweg 6

Hauptstraße 46 • 36266 Heringen
Telefon 06624 919226 u. 919210

www.modehaus-kahl.de

Geöffnet: Mo.–Fr. 10–13 Uhr und 15–18 Uhr
Sa. 10–13 Uhr, Mi. Nachmittag geschlossen

30 JAHRE

Anlässlich unseres
30-JÄHRIGEN FIRMENJUBILÄUMS
bedanken wir uns bei Ihnenmit
weiteren tollen Angeboten.

50% auf Übergangsjacken

30% aufWinterjacken

Wir bieten Qualität
aus Deutschland

Modehaus Kahl
Damenmode

geht weiter

Bad Hersfeld • Tel. 06621 9686228
Ab 7. 10. 2023: Breitenstraße 28

JUWELIER
HANDKE

Ab 7. 10. 2023: Breitenstraße 28Ab 7. 10. 2023: Breitenstraße 28

JUWELIER

++Neue Adresse++Neue Adresse++

Riesenauswahl an
Antragsringen, Brillantschmuck

RÄUMUNGS-
VERKAUF

70%auf Uhren, Gold-,
Silber- und

Stahlschmuck

Bis
zu

Der

...weils bequemer geht!

Bad Hersfeld · Enge Gasse 1

Hausschuhe
für warme Füße.

0 66 21 / 79 51 70
www.achim-zuschlag.de

Nicht vergessen:
Uhr zurückstellen
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18 Jahre auf der „Shiregreen Lane“
Shiregreen feiert Bandjubiläum im Lokschuppen Bebra

tung von 10 Punkten.
Begleitet wird Adamaschek

beim Jubiläumskonzert im
Lokschuppen von vier hoch-
karätigen Musikern aus der
Shiregreen-Band. Marisa Linß
(Gesang, Percussion), Paul
Adamaschek (Bass, Gesang),
Johannes Gunkel (E-Gitarre,
Dobro) und Sascha Schmitt
(Akkordeon, Piano) sorgen
für mal rockige, mal folkige
undmitunter auch orchestra-
le Untertöne.
Shiregreen tritt somit in

derselben Besetzung auf wie
beim gefeierten „Konzert un-
ter Sternenscheiben“ in der
Rotenburger Jakobikirche im
Oktober 2021.
Zur Feier des Jubiläums er-

hält jeder Konzertbesucher
kostenlos ein signiertes
Exemplar des zeitkritischen
Shiregreen-Albums „Deutsch-
landreise“ (2020). „Damit
wollen wir uns für die lang-
jährige Treue der Fans bedan-
ken, gleichzeitig aber auch
ein klares Zeichen gegen
Rechts setzen“, so Adamasch-
ek.
Das Konzert im Lokschup-

pen beginnt um 20 Uhr, Infos
und Karten zum Preis von 19
bis 24 Euro gibt es unter
www.bebra-lokschuppen.de
oder im Ticketladen, Rat-
hausstraße 7 in Bebra, Tel.
0 66 22/9 14 60 30. red/kai

renommierte Hörspiegel ver-
gibt für die Shiregreen-Zwi-
schenbilanz die Höchstwer-

green Lane’ haben es ver-
dient, einen eigenen Stellen
wert zu bekommen.“ Und der

mascheks produktivem
Schaffen. Die großen und
kleinen Perlen auf ‘Shire-

So spricht Susanne Kann-
gieser in der HNA von einem
„weiterenMeilenstein inAda-

Bebra – Das Releasekonzert
für das Shiregreen-Album
„Indian Summer“ im März
2022 hat die Musikfans in der
Region begeistert und war ei-
ner der Höhepunkte der letz-
ten Lokschuppen-Saison.
Nun kommt die Band umden
Singer/Songwriter Klaus Ada-
maschek mit einem Jubilä-
umsalbum am Samstag, 4.
November in den Lokschup-
pen zurück.
„Shiregreen Lane“, so lau-

tet der Titel des 15. offiziellen
Albums der Folkrock-Forma-
tion. Es bietet bisher unveröf-
fentlichte Songs aus 18 Jah-
ren Shiregreen. „Die Musik-
freunde können sich auf ein
mitreißendes Jubiläumskon-
zert und zudem auf ein hand-
signiertes Freiexemplar des
Shiregreen-Albums ‘Deutsch-
landreise’ freuen“, heißt es
dazu in der Ankündigung für
das Lokschuppen-Konzert.
Seit fast 18 Jahren legt

Klaus Adamaschek nahezu
Jahr für Jahr ein neues Album
vor und hat sich so zu einem
viel beachteten Singer/
Songwriter entwickelt. Das
15. Album „Shiregreen Lane“
bietet eine Retrospektive mit
15 unveröffentlichten Stü-
cken, die keinen Platz auf
den bisherigen Alben gefun-
den haben. Das tut der Quali-
tät aber keinen Abbruch.

Zurück in Bebra: Unser Foto zeigt „Shiregreen“ live beim letzten Konzert im Lokschuppen am 25. März 2022.
FOTO: NILS KASTENHUBER/NH

Frauen der TG Rotenburg punkten mit rosa Cadillac
Die besten Festzugbeiträge vom Bad Hersfelder Lullusfest wurden prämiert

freuen uns auf Baustelle der
Zukunft“. Als Highlight für
die Besucher am Lollsmontag
hatte die Gruppe einen Bag-
ger auf einem Anhänger da-
bei, der am laufenden Band
eine Bonbon-Kanone befüllte.
800 Kilogramm Süßigkeiten
hatte die Firma dabei.
Mit ihrem Motto „Im Zau-

berwald mit viel Magie, feiert
Sorga wie noch nie“ und ih-
rer Umsetzung beim Fes-
tumzug überzeugte die Kar-
neval-Abteilung des TSV Sor-
ga die Jury und belegt den ers-
ten Platz. Der Verein gewinnt
300 Euro Preisgeld.
„Zauberwald“ ist auch das

Thema der anstehenden Kar-
neval-Saison in Sorga. Hierfür
haben die Karnevalisten ein
Pilzhüttchen gebastelt, das
auf dem Wagen des TSV Sor-
ga durch die Straßen gezogen
wurde. Zusätzlich hatten sich

viele Aktive als Fußgruppe
beteiligt, allesamt bunt ver-
kleidet. Die Sozialen Förder-
stätten haben den Sonder-

Hofmann und Feuermeister
Klaus Otto auchMatthias Lau-
fer-Klitsch, Lena Lochhaas
und Reinhard Rauche an. lah

preis der Stadt Bad Hersfeld
und damit 100 Euro gewon-
nen. Der Jury gehörten neben
der Bürgermeisterin Anke

tenburg, Abteilung Turnen –
Tae Bo/ Power Step. Die Frau-
en-Gruppe hatte sich dasMot-
to „Sweet Sixties“ gegeben
und ist mit einem selbst ge-
bastelten aber originalgetreu-
en rosanen Cadillac durch
Bad Hersfeld gezogen.
Den zweiten Platz (200 Eu-

ro Preisgeld) belegte die Fir-
ma Strabag mit ihrer Kon-
zern-Lehrwerkstatt. Sie hat-
ten das Motto der Stadt um-
gesetzt und titelte auf ihrem
Wagen: „Lullusfest 2023 –wir

Bad Hersfeld – Die Stadt Bad
Hersfeld hat die drei besten
Festzugbeiträge des Lullus-
fests prämiert. Außerdem
wurde wieder ein Sonder-
preis verliehen, über den sich
in diesem Jahr die Sozialen
Förderstätten freuen dürfen.
Beim diesjährigen Fes-

tumzug am Lollsmontag gab
es 58 Beiträge. Das Motto lau-
tete: Lullusfest 2023 – wir
freuen uns auf...“. Den dritten
Platz und damit 100 Euro
Preisgeld erhielt die TG Ro-

Die Gewinner: Die Firma Strabag, der TSV Sorga, Abteilung Karneval, die TG Rotenburg Ab-
teilung Turnen sowie die Sozialen Förderstätten wurden für ihre Festzugbeiträge prä-
miert. FOTO: LAURA HELLWIG

Krimi in Rotenburg
Zwei Veranstaltungen voller Spannung im Bürgersaal

ten die Gelegenheit, in die
Welt des rätselhaften Verbre-
chens und der verschwunde-
nen StudentinMichaelaWolff
einzutauchen.
Es geht um ein Verbrechen,

das über 30 Jahre ungesühnt
bleibt. Leipzig, 1984: Die Stu-
dentin Michaela Wolff ver-
schwindet spurlos. Fünfund-
dreißig Jahre später stößt die
Psychologin Nike Klafeld in
Siegen auf ein altes Tagebuch,
und plötzlich ist nichts mehr,
wie es war. Die Tickets für die
Lesung kosten zehn Euro im
Vorverkauf.
Tickets für beide Veranstal-

tungen sind ab sofort in der
Touristinformation der Stadt
Rotenburg, Marktplatz 2, er-
hältlich. Für Rückfragen ste-
hen die Mitarbeiterinnen un-
ter Tel. 0 66 23/55 55 zur Ver-
fügung. red/kai

telt. Jane Marple sehnt sich
nach Urlaub und will diesen
mit ihrem treuen Freund Mr.
Stringer verbringen. Doch
schon beim Einchecken gibt
es Probleme. Plötzlich ein
Schrei und zum Dessert eine
Leiche.
Nun ist die Hilfe der Gäste

gefragt, um dieses Rätsel zu
lösen. Das Krimi-Dinner be-
ginnt um 19 Uhr und kostet
im Vorverkauf 65 Euro pro
Person. Im Preis enthalten
sind ein 3-Gänge-Menü sowie
Getränke.
Am Samstagabend, 28. Ok-

tober, präsentiert die wasch-
echte Rotenburgerin und Au-
torin Melanie Lahmer eben-
falls im Bürgersaal am Bahn-
hof ihre fesselnde Kriminalge-
schichte „Unter der Mauer.“
Diese Lesung beginnt um
19.30 Uhr und bietet den Gäs-

Rotenburg – Die Stadt Roten-
burg lädt Krimifans und Lieb-
haber mysteriöser Geschich-
ten ein, am letzten Oktober-
wochenende an zwei aufre-
genden Veranstaltungen vol-
ler Geheimnisse, Verbrechen
und Spannung teilzunehmen.
Das erste Rotenburger Krimi-
wochenende verspricht un-
vergesslicheMomente, bei de-
nenRätsel gelöst undMordfäl-
le aufgeklärt werden.
Am Freitag, 27. Oktober, er-

öffnet die Veranstaltung mit
einem Krimi-Dinner im Bür-
gersaal am Bahnhof an der
Poststraße 17 in Rotenburg.
Autorin Andrea C. Ortolano
wird dieGäste in die aufregen-
de Welt der Kriminalliteratur
entführen.
An diesemAbend stehtMiss

Marple im Mittelpunkt, die in
einem spannenden Fall ermit-

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

©
Fo

to
:B

en
ic
ce

–
w
w
w
.fo

to
lia

.c
om

„Ich will für meine Freunde
immer erreichbar sein.

Mein neues Smartphone
konnte ichmir durch
meinemNebenjob als

HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zustellerin leisten!“

Handy-Queen?

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

“ Bebra
Asmushausen
Braunhausen
Breitenbach
Lüdersdorf
Imshausen
Solz
Stadt
Weiterode

“ Berka
Herda
Stadt

“ Ronshausen
Stadt

“ Rotenburg
Stadt

“ Wildeck
Obersuhl



DAS PHANTOM DER OPER IN BAD HERSFELD

GEFANGEN
ZWISCHEN
LIEBE UND
HASS
Deutschlands Musicalstar

Nummer 1, Uwe Kröger,
tobt als entstelltes, gefürch-
tetes und innerlich zerrisse-
nes Phantom in den Kata-
komben der Pariser Oper.
Christine (Deborah Sas-
son) ist hin und hergeris-
sen zwischen ihrer Jugend-
liebe, Roul de Chagny, und
ihrem mysteriösen Mentor,
mit dessen Hilfe ihre Stim-
me betörende Schönheit
erlangt. „Ich weiß, wen ich
liebe, nun will ich wissen,
wen ich hassen muss.“ Ein
Satz, der die Leidenschaft

der Dreiecksliebesbezie-
hung widerspiegelt, die vor
den Augen der Zuschauer
einen dramatischen Höhe-
punkt erreicht. Neben der
Spielfreude des großen
Bühnenensembles und der

atemberaubenden Musik
begeistert vor allem auch
das spektakuläre Bühnen-
bild. Es lebt von den effekt-
vollen, dreidimensionalen
Videoprojektionen und von
den grandiosen Bühnenele-
menten, entworfen und ge-
baut von Michael Scott der
Metropolitan Opera in New
York.

Das Phantom der Oper
- Die Originalproduktion
von Sasson/Sautter gas-
tiert am 7. Februar 2024 um
20:00 Uhr in der Stadthalle
Bad Hersfeld in einer musi-
kalisch komplett neu über-
arbeiteten Fassung.

Eintrittskarten erhalten Sie
in den bekannten VVK-Stel-
len und online bei:
www.eventim.de

-Anzeige-

Susannah Vergau Susannah Vergau
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Handwerk und Leckereien
Altenhilfezentrum Reilos lädt zum Wintermarkt ein

Kreativecke eingerichtet
und am Sonntag wird zu-
sätzlich Kinderschminken
angeboten.
Umgeben von einer klei-

nen Winterlandschaft kann
man sich bei heißen Geträn-
ken wie Glühwein oder
Punsch nett unterhalten und
sich mit Gulaschsuppe,
Schafskäsekuchen, deftigem
vom Grill, Pommes oder
Fischbrötchen stärken. Für
Leckermäulchen ist zudem
jeweils ab 14 Uhr das Küchen-
buffet geöffnet.
Die Aussteller sowie die Be-

wohner und das Mitarbeiter-
team des Altenhilfezentrums
freuen sich am kommenden
Wochenende auf viele Besu-
cher. red/pgo

Selbst für Vierbeiner gibt es
ein buntes Sortiment an Tier-
spielzeugen. Die dekorative
Produktpalette aus den unter-
schiedlichstenMaterialien soll
demHerzenundder Seele gut-
tun und die Augen der Markt-
besucher leuchten lassen.
Lebensmittel aus der Regi-

on oder dem Allgäu, Speise-
öle aus Bad Hersfeld, Allerlei
aus Honig, Wurstwaren, Kä-
se, Nudeln, Obstbrände,
Brotaufstriche, frisch geräu-
cherter Fisch, Popcorn und
Zuckerwatte lassen laut An-
kündigung auch den Gau-
menschmaus nicht zu kurz
kommen. Und damit sich
auch die jüngeren Gäste
wohl fühlen, wird an beiden
Tagen von 13 bis 17 Uhr eine

Reilos – Das Lullusfest ist vor-
bei und die Vorbereitungen
für die kalte Jahreszeit begin-
nen: im Evangelischen Alten-
hilfezentrum Ludwigsau fin-
det passend dazu erstmals ein
Wintermarkt statt. Am Sams-
tag und Sonntag, 4. und 5. No-
vember, verwandelt sich die
Einrichtung in Reilos in einen
bunten Markt für Kunsthand-
werker und Erzeuger regiona-
ler und ländlicher Produkte.
Die über 20 Aussteller wol-

len anbeidenTagen von11bis
18 Uhr ein abwechslungsrei-
ches Angebot präsentieren
undmit liebevoll hergestellter
Handwerkskunst die dunklen
Tage des Novembers aufhel-
len, heißt es in der Pressemit-
teilung der Veranstalter.

Buntes Marktangebot: Das erwartet die Besucher des Wintermarktes im Reiloser Altenhilfe-
zentrum am kommenden Wochenende, 4. und 5. November. FOTO: PRIVAT/NH

ASTRA-
TREPPENLIFTE
für innen und außen!
Gerne beraten wir Sie
völlig unverbindlich

vor Ort.
Tel.: 06621 913805
mobil: 0157 58067019

www.gartenfestivals.de

9.–12. November 2023
VORWEIHNACHTLICHER MARKT

Orangerie Kassel
Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse

Donnerstag bis Samstag 11 bis 21 Uhr · Sonntag 10 bis 19 Uhr

Evergreen GmbH — Tel. 0561-40096160
Veranstaltungsort: Orangerie Kassel, Auedamm 20, 34121 Kassel

Don
ner

stag
bis

Son
ntag

Sie vermissen die
aktuelle Ausgabe?
Sie haben Fragen zur
Zustellung?

05 61 / 920 94005 61 / 920 940

vertriebsleitung@hna.deSteakpfännchen
30Minuten in den Ofen ... fertig
verschiedene Sorten 100 g 1,19

Schweinegulasch
natur oder gewürzt 100 g 0,99

Minutensteaks
aus der Lachsrolle,
verschiedene Sorten 100 g 1,09

Weckewerk 100 g 0,89

Feine Leberwurst
verschiedene Sorten 100 g 1,29

Schwälmer Runde 100 g 1,39

Kochschinken 100 g 1,79
Aus der heißen Theke:

Frikadellenbrötchen
Stück 1,80

Aus unserer Salattheke:

Roths Fleischsalat 100 g 1,09

Diese Angebote sind gültig
vom 30.10. bis 04.11.2023.

Ihr Team von Roth’s freut sich auf Ihren Besuch!
Für Druckfehler keine Haftung.
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Vortrag über
„Wüsten voller
Menschlichkeit“
Hönebach – Die Weltreisen-
den Joana und Joshua Stein-
berg aus dem Haunetaler
Ortsteil Wehrda werden am
Freitag, den 3. November, ab
19 Uhr im Gastraum des Nie-
meyer-Hauses in Hönebach
mit Bildern, Videos live und
emotional erzählte Geschich-
ten von ihrer zweijährigen
Afrikareise mit dem Motor-
rad zum Besten geben.
Auf ihrer Afrikareise wur-

den Joana und Joshua Stein-
berg im Sudan sprichwört-
lich eingeschlossen – mit den
Wirren des äthiopischen Bür-
gerkrieges vor der Nase und
den Restriktionen durch Co-
vid im Rücken. Gestrandet in-
mitten der trockenen, un-
wirtlichen Steppe des Drei-
länderecks Sudan - Äthiopien
- Südsudan stoßen sie auf ei-
ne sprudelnde Quelle der
Menschlichkeit. Hautnah be-
kommen sie aber auch Pro-
bleme der stagnierenden
Wirtschaft zu spüren. Es gibt
kein Benzin für die Motorrä-
der, die Trinkwasserversor-
gung ist ein andauerndes Pro-
blem, die häufigen Kontrol-
len durch die omnipräsenten
Soldaten erschweren das Vor-
wärtskommen. Entgegen ih-
rem Motto „Fahre, um zu le-
ben und lebe, um zu fahren“
sollte der ungeplante Still-
stand im Sudan, der seinen
Kurs zwischen ultrakonserva-
tivem Islam und Aufbruch
sucht, zum Höhepunkt ihrer
Reise werden. Anfragen an
fachwerk-freunde@hoene-
bach.de.
Der Eintritt ist frei. red/tek

“Können wir das aufschneiden?“
AG-Projekt der GSO beim Science on Stage Festival in Bayreuth

rieren. Sie erkannten dabei
die einzelnen Bestandteile
des Organs und wie sie mitei-
nander verbunden sind. Eine
Unterrichtsstunde, die bei
den Neuntklässlern in Erin-
nerung bleiben wird. red/ass

laubt, präpariert. Vor allem
in den Klassenstufen 9 und
10, beispielsweise mit
Schweineaugen, -herzen, -
lungen oder -hirnen. So durf-
ten die Schüler der G9b zu-
letzt Schweineaugen präpa-

innovative Unterrichtspro-
jekte wurden bei der bundes-
weit größten Bildungsmesse
für den MINT-Unterricht prä-
sentiert. Nicht nur als AG,
auch im regulären Unterricht
wird nun, wenn es die Zeit er-

eins „Science on Stage
Deutschland“ das Potential
dieses Projektes erkannte,
wurde die Biologielehrerin
zum nationalen Science on
Stage Festival an die Universi-
tät Bayreuth eingeladen. 35

Bad Hersfeld – Als bei Biologie-
lehrerin Sophia Lohrer das
Thema „Auge“ im Unterricht
der neunten Klasse auf dem
Plan stand, fragten die Schü-
ler plötzlich: „Können wir
das nicht auchmal aufschnei-
den?“ Gesagt – getan. So ent-
stand die AG „Präparation“
und auch im Biologieunter-
richt wird nun präpariert.
„Ich fand das Präparieren

schon beim Studium sehr in-
teressant und aufschluss-
reich“, sagt Sophia Lohrer.
Deshalb konnte sie den
Wunsch der Schüler gut ver-
stehen, sich nicht nur auf
dem Papier und mit dem
Lehrbuch mit dem Aufbau
des Körpers zu beschäftigen.
Sie rief eine AG ins Leben,

bei der sie sich gemeinsam
mit acht interessierten Schü-
lerinnen und Schülern aus-
schließlich der fachwissen-
schaftlichen Erkenntnisme-
thode des Präparierens wid-
mete. Im hessischen Lehr-
plan sei dies nicht inbegriffen
undwerde deshalb nur selten
praktiziert. „Auch wenn sich
einige Schüler erst einmal
ein wenig vor den Objekten
ekeln, hat sich gezeigt, dass
sie durch die reale Erfahrung
nicht nur ihr Wissen vertie-
fen konnten, sondern auch
praktische Fähigkeiten erlan-
gen, die über den Biologieun-
terricht hinausgehen. Da-
nach sagen sie immer, dass es
ihnen viel Spaß gemacht
hat“, erklärt Sophia Lohrer.
Weil auch die Jury des Ver-

Wenn es die Zeit erlaubt, wird im Biologieunterricht von Sophia Lohrer präpariert. Die Schüler der G9b lernten so bei-
spielsweise die Bestandteile des Auges durch das Präparieren von Schweineaugen. FOTO: GSO/NH
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Drosselgasse und Rundfahrt
Neuensteiner Senioren in Rüdesheim und dem Mittelrheintal

Neuenstein/Rüdesheim – Der
Seniorenbeirat Neuenstein
hatte zu einer Fahrt nach Rü-
desheim und zu einer Schiff-
fahrt auf dem Rhein eingela-
den. Das Interesse war groß,
schnell waren alle Plätze im
Bus ausgebucht.
Ab sieben Uhr morgens

wurden die einzelnenOrtstei-
le angefahren und die Fahr-
gäste konnten einsteigen. Da-
nach ging es auf die Auto-
bahn Richtung Frankfurt.
Der erste Halt war an der
Raststätte Wetterau, wo der
Busfahrer schon frischen Kaf-
fee aufgebrüht hatte. Die Tas-
se Kaffee war willkommen

und die Senioren ließen ihn
sich schmecken. In Rüdes-
heim angekommen konnte
die Reisegruppe gleich in der
weltberühmten Drosselgasse
das Lokal Hannelore, wo das
Mittagessen vorbestellt war,
besuchen. Danach konnten
alle die Drosselgasse erkun-
den. Die köstlichen Weine
und Federweißer konnten
verkostet werden. Auch gab
es einen roten Rauscher und
vieles mehr. Die Drosselgasse
ist bekannt für rheinische Ge-
mütlichkeit bei Riesling und
Live Musik. Wer die weltbe-
kannte, aber nur 144 Meter
lange Rüdesheimer Vergnü-

gungsmeile entlangflaniert,
der hört Sprachfetzen aus al-
ler Herren Länder, denn die
Hälfte der jährlich gut eine
Million Tagesbesucher sind
aus dem Ausland.
Nachdem alle die Drossel-

gasse erkundet und auch die
jungen Federweißer und ro-
ten Rauscher gekostet hat-
ten, ging es um 15 Uhr aufs
Schiff zur Burgenrundfahrt
Mittelrheintal. Es waren die
Burgen Klopp, Assmannshau-
sen, Reichenstein und Rhein-
stein zu sehen.
Danach konnte man die

Burgen nochmal in umge-
kehrter Reihenfolge sehen.

nisreicher Tag mit dem Se-
niorenbeirat Neuenstein zu
Ende ging. red/ass

Auch das Niederwalddenk-
mal mit der Seilbahn war
jetzt gut in Augenschein zu
nehmen und auch der welt-
bekannte Binger Mäuseturm
war ein Erlebnis. Nach der
Schifffahrt ging es zurück
zum Bus. Anschließend noch
ein Foto mit den Teilneh-
mern der Busfahrt nach Rü-
desheim und die Heimfahrt
konnte losgehen.
Allen hat es wieder gut ge-

fallen, endlich wieder einmal
Rüdesheim und die Drossel-
gasse, so die Meinung. Im Bus
auf der Rückfahrt war dann
noch Stimmung und Gesang,
so dass ein schöner und erleb-

Die Neuensteiner Senioren besuchten Rüdesheim und unternahmen eine Burgenrundfahrt im Mittelrheintal. FOTO: WILFRIED HOSSFELD/NH
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Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Fl.

JAHRE
J U B I L Ä U M

Jubiläums-

Angebot

Kassel • Melsungen • Bad Hersfeld
0800/412 6000 • optik-hallmann.de

Ihr Plus zum
Weltspartag!
 Optimix Plus –
Ihr Sparkassenbrief-
Paket mit dem Plus:
3 topverzinste Sparkas-
senbriefe + 1 regionaler
Einkaufsgutschein!
Ab 30.10.2023 in Ihrer
Sparkasse.

Im Rahmen dieser Anlage werden
Maßnahmen vom Naturschutzbund
Deutschland (NABU) in unserem
Landkreis unterstützt!

Weil’s um mehr als Geld geht.
www.spk-hef.de/

s-optimix-plus

s
Sparkasse

Bad Hersfeld-
Rotenburg

Weltspartag!
Einfach anlegen für bis zu

4,00% p.a.

Pro Person ein Abschluss möglich

ab dem 30.10.2023. Mindestanlagesumme

3.000,00 EUR. Befristetes Angebot!

Hersfeld-Rotenburg

s

ab dem 30.10.2023. Mindestanlagesumme 

3.000,00 EUR. Befristetes Angebot!

+
regionaler

Einkaufs-
gutschein

2%
p.a. für

36 Monate
3%

p.a. für

24 Monate
4%

p.a. für

12 Monate

Fleischkäse
versch. Sorten zum Braten
oder als Aufschnitt 100 g 0,95 €
Mediterranes Schweinefilet
ein leckerer
Rohschinken 100 g 2,99 €
Gehacktes
gewürzt 1 kg 9,00 €
Schälrippchen 1 kg 4,69 €

vom 30.10.–04.11.2023

Im
Schlemmer-Eck

diese Woche
Bayerischer Backleberkäse
im Brötchen Port. 2,50 €

Für Druckfehler keine Haftung

Kathus 06621 78132
Mühlersfeldstr. 6 • 36251 Bad Hersfeld – Kathus

Bad Hersfeld 06621 959695
Linggplatz 14 • 36251 Bad Hersfeld

Schlemmer-Eck 06621 14510
Am Markt 6a • 36251 Bad Hersfeld

kontakt@metzgerei-budesheim.de

www.hoteltanneck.de

34593 Knüllwald-Schellbach
Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97

Wir machen Urlaub bis 2.11.

Ganze Gans*

mit Füllung und Beilagen
für 4 Personen 130,– €
Gänsekeule 21,50 €

sonntags ab20.30 Uhr geschlossen

sonntags ab20.30 Uhr geschlossen

Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97
ab 3. November
*auf Vorbestellung

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD
SILBER • GOLDMÜNZEN
BARREN • BESTECK
gegen BARGELD

»ALANYA JUWELIER«
Breitenstraße 6 · 36199 Rotenburg

Telefon 01 73 / 88 59 88 4

ROTENBURGER
SCHMUCKCENTER

Sofortankauf
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD • SILBER

• GOLDMÜNZEN • BARREN
• BESTECK gegen BARGELD

Waldweg 5 im Rotenburg Center
Tel.: 06623/9138400
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Die Gewinner der Freiverlosung
Bei der Freiverlosung wurden folgende Gewinner ermittelt:
Den Hyundai i10 im Wert von 17 000 Euro sicherte sich Helene
Wagner aus Bad Hersfeld. Auch die anderen Gewinner kom-
men alle aus der Kreisstadt. Die TV und Soundbar für 1000 Eu-
ro ging an Daniela Gürtler. Das Balkonkraftwerk für 600 Euro
nahm Edgar Berger mit nach Hause. Reifen und Werkstattleis-
tungen für 500 Euro sicherte sich Islam El Ouairiachi. Über den
Einkaufsgutschein für 300 Euro freut sich Tracy Drath. lah

500 000 Besucher bei Lolls
Veranstalter ziehen weitgehend positive Bilanz des Lullusfests
Bad Hersfeld –Mit dem Famili-
entag und der traditionellen
Freiverlosung auf dem
Linggplatz ist am Montag-
abend das Lullusfest in Bad
Hersfeld zu Ende gegangen.
Rund 500 000 Menschen aus
der Region und den umlie-
genden Landkreisen haben
das älteste Heimatfest
Deutschlands besucht. Bür-
germeisterin, Organisations-
team und Schausteller zogen
eine positive Bilanz des Lul-
lusfests.
„Ich bin mit dem Lullusfest

2023 sehr zufrieden. Beson-
ders freut mich der große Zu-
spruch durch das Publikum.
Sehr schön finde ich auch,
dass sich mein Wunsch aus
der Lollsrede erfüllt hat. Bis
auf einige Kleindelikte haben
wir ein friedliches Lullusfest
2023 erlebt. Dafür bin ich
sehr dankbar“, sagte Bürger-
meisterin Anke Hofmann.
Auch Julia Scholz und Helge
Assi, die für die Organisation

des Lullusfests verantwort-
lich sind, zogen eine positive
Bilanz. Sie sprachen von ei-
nem ruhigen und schönen
Fest ohne schwerwiegende
Vorkommnisse.
„Das Lullusfest ist aus poli-

zeilicher Sicht weitestgehend
ruhig verlaufen“, teilt auch
die Polizei-Pressestelle in Ful-
da mit. Allerdings mussten
die Beamten am letzten Lul-
lusfest-Wochenende in meh-
reren Fällen von Sachbeschä-
digung und Körperverlet-
zung ermitteln.

Die Schausteller waren mit
ihren Umsätzen zufrieden.
„Für uns war das Lullusfest
sehr zufriedenstellend, wir
haben mit dem Wetter viel

Glück gehabt und knüpfen
gut an das erfolgreiche letzte
Jahr an“, sagt Heiner Distel
Junior vom Autoscooter, als
inoffizieller Sprecher der
Schausteller. Dennoch sei der
Komplettausfall der zwei Co-
rona-Jahre ein Loch, das nicht
so schnell zu stopfen sei. Ver-
einzelte Klagen über die ho-
hen Preise könne er verste-
hen, dennoch sei das Preisge-
füge auf dem Lullusfest „hu-
man imVergleich zu anderen
Volksfesten“.
So habe etwa sein Auto-

scooterbetrieb die Preise eins
zu eins vom Vorjahr über-
nommen. Die gestiegenen
Personalkosten und die Ener-
giekosten seien auch für die
Schausteller die Hauptpreis-
treiber. Distel findet zum Ab-
schied viel Lob für das Lullus-
fest und dessen Besucher.
„Ein Volksfest, das so tief in
der Bevölkerung verwurzelt
ist, sucht seines Gleichen.“ kai

FOTO: KAI

Anke Hofmann
Bürgermeisterin im Lolls-Ornat

Ein letzter Blick auf das Lullusfest 2023, das am Montagabend zu Ende gegangen ist. Das eindrucksvolle Foto schickte
uns unser Leser Harald Ernst aus Ludwigsau-Friedlos. Es wurde vom Obersberg aus aufgenommen. FOTO: HARALD ERNST/NH

Weidetiere vor
Wolfsangriffen schützen

Landesbetrieb informiert Tierhalter
ist leider nicht ausgeschlos-
sen, dass Wölfe auch einen
elektrifizierten Zaun über-
winden. Allerdings lässt sich
durch den sogenannten
Grundschutz das Risiko eines
Übergriffes erheblich redu-
zieren. Zudem ist der Grund-
schutz Voraussetzung für ei-
nen möglichen Schadensaus-
gleich“, äußert sich ein Spre-
cher des LLH.
Der Schadensausgleich bei

Wolfsübergriffen für Schaf-
und Ziegenhaltungen sei da-
ran geknüpft, dass ein elek-
trifizierter Zaun den gefor-
derten Grundschutz von 90
Zentimetern Mindesthöhe
aufweist, der Abstand des un-
tersten elektrischen Leiters
maximal 20 Zentimeter zum
Boden beträgt und der Zaun
eine Spannung von mindes-
tens 2500 Volt führt. Für
Viehhaltende bedeute dies,
innerhalb der Vegetation re-
gelmäßig den Aufwuchs zu
mähen, damit es nicht zur
Abschwächung der Span-
nung kommt. Auch sei der
Zaun regelmäßig auf
Schwachstellen zu überprü-
fen.
Den LLH-Beratungskräften,

deren Aufgabe es ist, Tierhal-
ter im bestmöglichen Her-
denschutz zu beraten, sei es
bewusst, dass diese Maßnah-
men die Kosten und den Ar-
beitszeitbedarf der Tierhal-
tung erhöhen. red/lah

Bad Hersfeld – Wie man seine
Weidetiere richtig vor einem
Wolfsangriff schützt, darüber
informiert der Landesbetrieb
Landwirtschaft Hessen (LLH)
in einer Pressemitteilung.
Kürzlich hatte der LLH einen
Herdenschutztag veranstalt-
tet, da sich die Beratungsan-
fragen von Schaf-, Ziegen-,
Rinder- und Pferdehalteri
zum bestmöglichen Schutz
von Weidetieren vor Wolfs-
übergriffen gehäuft hatten.
Im Rahmen der Veranstal-

tung zeigten verschiedene
Firmen, welche Weidezaun-
und Herdenschutztechnik
aktuell verfügbar ist. Darüber
hinaus klärten Expertinnen
und Experten in Fachvorträ-
gen über den bestmöglichen
Schutz von Weidetieren vor
Wolfsübergriffen auf.
Demnach sollten Hessens

Tierhalter ihre Einzäunun-
gen nicht nur so errichten,
dass ihre Herden im Weide-
bereich verbleiben, sondern
auch Wölfe am Eindringen
gehindert werden.
Eine abschreckende Wir-

kung gegen den Wolf könnte
allerdings erst durch den
Stromschlag eines elektrifi-
zierten Zauns erreicht wer-
den. Zudem sei auf die Errich-
tung eines angemessenen
Untergrabeschutzes zu ach-
ten, informiert das LLH im
Nachgang der Veranstaltung
in einer Pressemitteilung. „Es

Informationsveranstaltung für Weidetierhaltende vom Lan-
desbetrieb Landwirtschaft Hessen. FOTO: LLH/NH

Herbstwanderung zur
Waldgaststätte

Skiclub wandert zur Alheimer Hütte
geht es zu Fuß zurück zum
Ausgangspunkt und weiter
bergab in die Biermanufaktur
Rotenburg. Anmeldungen
sind unter info@skiclub-bad-
hersfeld.de bis spätestens
Dienstag, 31. Oktober, mög-
lich. red/jce

und elf Kilometer langen
Strecke, die auch für Eltern
mit Kindern geeignet ist.
Treffpunkt ist um 10.30 Uhr
am Parkplatz des Herz-Kreis-
lauf-Zentrums (HKZ).
NachWanderung und Stär-

kung in der Alheimer Hütte

Rotenburg – Der Skiclub Bad
Hersfeld unternimmt am
Samstag, 4. November, eine
Herbstwanderung zur Wald-
gaststätte Alheimer Hütte
oberhalb von Rotenburg. Ge-
wandert wird je nach Witte-
rung auf einer zwischen acht

Öffnungszeiten:
9.30-18.00 | Sa. 9.30-13.00 Uhr

Wir feiern mit Ih
nen

vom 30.10.– 11.11.202330.10.– 11.11.2023

unseren Geburts
tag

und schenken Ih
nen

35 Jahre35 Jahre

20% Rabatt20% Rabatt auf reguläreW
are.

LaDorette Mieder- und Wäschefachgeschäft
Poststraße 1 | 36199 Rotenburg a. d. Fulda
Telefon 06623 41926 | www.la-dorette.de

Birgit Fernau
Tel. 06623 9135287

Kundenservicebüro
Marktplatz 16
36199 Rotenburg (a. d. Fulda)

Öffnungszeiten:
Mo: 09:00 – 14:00 Uhr
Di:  08:30 – 13:30 Uhr
Mi: 09:00 – 13:00 Uhr
Do: 12:00 – 16:00 Uhr

Thomas Herold
Mobil 0170 4516632

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.
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Kostenlose AWO-Infoveranstaltung
„Lässt sich Demenz verhindern -

Wie bleibe ich im Alter geistig fit?“

und ungewöhnliche Übun-
gen, gibt Tipps für zu Hause
und verrät viele Tricks, wie
man sein Gehirn fit hält.
Das AWO-Seniorenwohn-

und Pflegezentrum in Herin-
gen freut sich auf viele Gäste
und bittet aus organisatori-
schen Gründen um Anmel-
dung zum Vortrag.
Wann? 2. November 2023,
18:00 - 19:30 Uhr
Wo?AWO-Seniorenwohn- und
Pflegezentrum, Fuldische Aue
9, Heringen
Anmeldung
unter �0 56 24 / 92 49 70

hen. Die Verknüpfung von
Lerninhalten und Körper-
punkten, Assoziationen mit
Symbolen deutscher Städte,
und Koordinationstraining
wie etwa Fingerübungen stei-
gern die Denkfähigkeit.
„Je verrückter wir uns et-

was aneignen, desto besser
kann sich das Gehirn die Din-
gemerken. So kann sogar der
Einkaufszettel überflüssig
werden“, weiß die Expertin.
Ihr Vortrag ist weniger

theoretisch, sondern praxis-
nah und unterhaltsam. Die
Referentin zeigt interessante

Heringen - Im AWO-Senioren-
wohn- und Pflegezentrum in
Heringen findet am 2. No-
vember ab 18 Uhr eine kos-
tenlose und öffentliche Infor-
mationsveranstaltung zum
Thema „Lässt sich Demenz
verhindern - Wie bleibe ich
im Alter geistig fit?“ statt. Sie
ist Teil der diesjährigen Vor-
tragsreihe der AWO-Nordhes-
sen „Beruhigt in den Lebens-
abend“ und richtet sich an Se-
niorinnen und Senioren, An-
gehörige und weitere Interes-
sierte.
„Im Alter geistig aktiv und

fit bleiben. Wie kann ich das
erreichen?“ Dieser Frage geht
Dr. Christiane Potzner, Ar-
beitswissenschaftlerin an der
Uni Kassel und Expertin für
Gehirnforschung und Ge-
dächtnistraining, in ihrem
Vortrag nach. Nicht nur
sportliche Bewegung regt die
Leistung unseres Gehirns an,
weil sie die Durchblutung för-
dert. Auch im Ruhezustand
kann man viel tun, um das
Gehirn auf Trab zu halten.
Neue Reize erhöhen die
Merkfähigkeit und neue Ge-
hirnzellen können entste-

Bei der AWO-Veranstaltung wird das Thema Demenz in den
Fokus gerückt. FOTO: PANTHERMEDIA/ANDREWLOZOVYI

Neue Heimat in Lettland
Inventar aus entweihten Kirchen wird weiter verwendet

Oberaula/Fulda – Wohin mit
Kirchenbänken, Taberna-
keln, Kreuzwegen und Ker-
zenleuchtern, wenn Kirchen
nicht mehr genutzt werden?
War die Schließung von

Gotteshäusern vor Jahren
noch eine Seltenheit, so müs-
sen sich Katholiken im Bis-
tum Fulda immer häufiger
mit diesem Thema befassen –
so wie jüngst im Ostteil des
Kreises Hersfeld-Rotenburg,
wo im Mai vier Gotteshäuser
profaniert worden waren.
In der lettischen Diözese

Liepãja indes ist im Umfeld
der geistlichen Gemeinschaft
„NeuerWeg“ ein punktuelles
Wachstum zu verzeichnen.
Insgesamt liegt die Zahl der
Katholiken in Lettland seit 20
Jahren bei rund 10,5 Prozent,
erklärt Thomas Schumann
von der Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit des katholi-
schen Osteuropa-Hilfswerks
Renovabis. Im Herbst vergan-
genen Jahres waren Altäre,

Tabernakel, Taufsteine, Kel-
che Kreuzwegstationen, Kir-
chenbänke, elektrische Or-
geln und Glocken nach Lett-
land gebracht worden. Die sa-
kralen Gegenstände gehör-
ten einst zum Inventar profa-
nierter Kirchen aus Gemein-
den in der Schwalm, für die
Pfarrer Jens Körber zuständig
ist: Aus Oberaula, Neukir-
chen, Frielendorf und
Schrecksbach. Im Baltikum
werden diese nun weiter in
Gotteshäusern genutzt.
„Es ist eine Gewinnsituati-

on für beide Seiten in einer
emotionalen Situation. Dort
besteht der Bedarf, hier wis-
sen die Menschen in den Ge-
meinden, dass ihr einstiges In-
ventar weiterhin eine sinnvol-
le, spirituelle Verwendung
findet“, sagt Steffen Jahn, Lei-
ter des Dezernats Weltkirche
im bischöflichen Generalvika-
riat in Fulda, der kürzlich mit
einer Delegation in dem balti-
schen Land unterwegs war.

In Lettland seien die Hierar-
chien viel flacher, so sei Bi-
schof Viktors Stulpins wäh-
rend des dreitägigen Aufent-
halts selbst der Fahrer der De-
legation gewesen. „Meine
Lieblingsanekdote ist aber ei-
ne Begegnung mit einem
Pfarrer in einer Kirche, die in-
mitten einer Wohnblocksied-
lung stand. Auf die Frage wie
groß die Gemeinde sei, sagt
er: ,Die entwickelt sich
noch’“, berichtet Jahn. Seit
dem Fall des Ostblocks habe
Kirche dort überhaupt erst
die Möglichkeit gehabt, sich
wieder zu entwickeln. Reno-
vabis selbst investiere „eher
in Menschen als in Steine“,
sagt Schumann.
Zwar habe das Osteuropa-

Hilfswerk den Umbau einer
Lagerhalle auf einem Kaser-
nengelände in eine Kirche in
der Diözese Liepãja unter-
stützt, doch das sei eine Aus-
nahme. „Aber wenn in Lett-
land der Bedarf für Kirchen-

ausstattung besteht und das
Inventar aus deutschen Kir-
chen dort Wiederverwen-
dung findet, heißen wir das
ausdrücklich gut – vor allem
wenn der Kontakt aus der
Pfingstaktion entstanden
ist“, betont und ergänzt:
„Umso schöner ist es, wenn
aus einer solchenmateriellen
Hilfe ein Dialog, eine Partner-
schaft entsteht.“

Zu Besuch in Lettland: (von links) Anne Schmitz, Pfarrer Jens Körber, Weihbischof Karlheinz Diez, Pfarrer Aigars Ber-
mans, Bischof Viktors Stulpins, Diözesanbaumeister Martin Matl und Steffen Jahn in einer Kirche, in der unter ande-
rem der Tabernakel aus der Schwalm stammt. FOTO: STEFFEN JAHN/NH
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Swiss Made

Premium
Gleitsichtgläser

Komplettbrille
ab 148 Euro**

** Brillenfassung von Ray-Ban oder vogue eyewear und Einstärkengläser Basic in Ihrer
Sehstärke, entspiegelt, gehärtet oder Ihre Wunschgläser gegen Aufpreis

Alle Angebote
bis 31.12.

Aktion mit unserem Partner Galaxa
statt 599 Euro*

Einstärkenbrille Basic 39 Euro statt 77 Euro
mit Basicfassung aus unserem Aktionssortiment und Standardgläsern ohne Entspiegelung

In Bebras Mitte Nürnberger Straße 38

www.creativ-
optik-bebra.net

* Glaspaar: Quant (R) astro-line GLX, gefertigt in der Schweiz, Index 1.5, Stärkenbereich +- 6 dpt.,
cyl. + 3 dpt., Add. 3.0, Gläser von Galaxa, www.galaxa.de, Abbildung beispielhaft

je Glaspaar

Zweites Glaspaar Premium Gleitsichtgläser in Ihrer
Sehstärke: 149,50 Euro, nur gültig im Aktionszeitraum

Geschenkgutscheine mit
Rabatt jetzt bei uns
kaufen

10% unbegrenzt gültig für einen
Kauf bei uns, z.B. 50 Euro
Gutschein für 45 Euro kaufen

Mo bis Fr 09.30-13 / 14-18 Sa 09 bis 13
Oder Wunschtermin Telefon 06622 42 300



Donnershag 4 · Sontra · Telefon (05653) 91949-0

www.persch-die-kueche.de

langlebige,
natürliche Materialien

langlebige, 
natürliche Materialien

Nachhaltigkeit beginnt bei der Planung

Sandweg 2 | Bad Hersfeld
Telefon 0 66 21-16 95 30
www.kuechen-janzen.de

aus Holz oder Metall,
für innen oder außen,
für Alt- oder Neubau

Breitenbacher Weg 9
36179 Bebra

Telefon 06622 9261-0
www.variotreppen.deAm Haselbach 24 · 36199 Rotenburg-Seifertshausen

Telefon 06623 3008961 · info@bau-mai.de · www.bau-mai.de

“ Hoch- und Stahlbetonbau
“ Baugruben und Erdarbeiten
“ Abbrucharbeiten
“ Kanalbau und Entwässerung
“ Pflasterarbeiten
“ Baustoff-Lieferung
“ Schlüsselfertiges Bauen

Goethestr. 18a · 36251 Bad Hersfeld · Tel. 06621 14278 · info@dach-hess-walther.de

Ihr Meisterbetrieb rund um’s Dach!

seit 1 945

Fachbetrieb für Dacheindeckungen und Entwässerungen Flachdach-Sanierungen
Schornsteinverkleidungen Isolierung/Wärmeschutz im Dachbereich Dachfenster

Blitzschutz Reparaturservice Gerüstarbeiten…

Inh.ManfredHorchler, Dipl.-Ing. (FH)BDB
me.ChristianHorchler,Tischlermeister

Heinrich Schaffert & Söhne GbR

Natursteinarbeiten
im Innen- u. Außenbereich

Planung & Beratung

Alsfelder Straße 18
36251 Bad Hersfeld-Asbach

Tel. 0 66 21 / 7 31 60
Fax 0 66 21 / 7 85 14

www.Naturstein-Schaffert.de
info@Naturstein-Schaffert.de

Schlüsselfertige Massivhäuser nach gelten-
dem GEG, ohne Maler- u. Fußbodenarbeiten.

Sanierung von Altbauten, Umbau und
Aufstockung von Bestandsgebäuden.

einschl. Bodenplatte und Kanalanschluss
Beratung: Planungsbüro

B. Rimbach · 36208 Wildeck-Richelsdorf
Tel. 06626 372 oder 0152 56481424

www.wg-handwerkerhaus.de

Praktische Tipps für ein rundum schönes Wohngefühl 28. Oktober 2023Bauen
und

Wohnen Mit Stil und intelligent
Angesagteste Küchentrends von Schwarz bis Smart

mit App-Fernstart hinaus“,
wissen die Küchen-Genies.
Der Kühlschrank beispiels-
weise kann zur digitalen
Steuereinheit mit integrier-
tem Flatscreen werden, der
alle kompatiblen Elektroge-
räte vernetzt und intelli-
gent steuert. Kochfeld-Ab-
züge leiten den Dunst nach
unten ab, sodass man auf
Dunstabzugshauben ver-
zichten und Platz gewinnen
kann. Smarte Herde, Öfen
oder Dampfgarer erleich-
tern die Küchenarbeit, er-
öffnen neue Experimentier-
felder für spannende Re-
zeptideen und sorgen für
sinkenden Energiever-
brauch. djd

Wäldern und Nadelbäumen
oder mediterranen Oliven-
hainen inspiriert sind. „Har-
monisch und ruhig wirkt
pastelliges Grün in Kombi-
nation mit Holz“, sagen die
Küchenberater. Mit Arbeits-
platten in Schwarz oder
Steinoptik setzen Mutige
kräftige Kontraste als De-
sign-Statement.

Die Küche wird
smart

Smarte Küchenhelfer sind
passend zu jedem Küchen-
stil – und erleichtern den
Kochalltag enorm. „Die
Technik geht dabei weit
über die Kaffeemaschine

großstädtische Loft-Woh-
nungen. „Er wirkt beson-
ders ansprechend in gro-
ßen, offenen Wohnküchen,
die Platz für eine zentrale
Kochinsel bieten“, erklären
die Experten. Armaturen
und Lampen in Schwarz, re-
cycelte Dekorationsobjekte
und Einrichtungsgegen-
stände in kantigen Formen
ergänzen den angesagten
Look perfekt.

Natürlich in Grün

In Sachen Farbe spielt die
Natur eine wichtige Rolle.
Die Hersteller haben grüne
Fronten im Programm, de-
ren Töne von heimischen

Spannende neue Gestal-
tungsideen und smarte
Technologien – das sind
die wichtigsten Zutaten
für die Traumküchen der
Saison. Die neuen Einrich-
tungstrends machen die
Küche zum stylischen
Treffpunkt und das Ko-
chen zum entspannten
Vergnügen mit der ganzen
Familie oder mit guten
Freunden.

Küchenprofis stellen drei
Trends vor, die Lust auf eine
neue Kücheneinrichtung
wecken.

Mondän in dunklen
Tönen

Lange Zeit haben helle,
pastellige Farben den Koch-
bereich dominiert. Doch
jetzt erobert der Wohn-
trend zu Anthrazit, Schwarz
oder Tiefblau auch die Kü-
che. Die Wirkung ist elegant
und geheimnisvoll. „Die
Kombination dunkler Fron-
ten mit helleren Arbeits-
platten aus Naturholz oder
in angesagter Natursteinop-
tik verstärkt den edlen Ef-
fekt und verleiht dem Raum
Leichtigkeit“, sagen Exper-
ten. Der urbane Küchenstil
mit grob gemaserten Höl-
zern, Betonoptik, unver-
putzten Ziegeln und Metall-
elementen passt nicht nur in

Elemente aus dem Industrial Style wie Betonoptik, offene Grundrisse und grob gema-
sertes Holz halten auch in die Küche Einzug. FOTO: DJD/XXXLUTZ

Renovieren statt bauen
Sparen durch gute Dämmung: Moderne Fenster machen Häuser zukunftssicher

energie. Wer sowieso eine
Renovierung oder Sanie-
rung plant, sollte daher auf
eine sehr gute Wärmedäm-
mung Wert legen.

Diese hält die Heizkosten-
rechnung klein, denn sie
sorgt für einen niedrigen
Energieverbrauch. Energie-
sparrechner kalkulieren an-
hand verschiedener Fakto-
ren die möglichen Einspar-
potenziale bei einem Fens-
tertausch im eigenen Haus.

Ein Beispiel: Bei einem
Wechsel von alten Holz-
oder Kunststofffenstern der
1980er-Jahre hin zu Fens-
tern aus aktuellen Profilen
kann sich der Energieverlust
allein durch diese neuen
Fenster um bis zu 76 Pro-
zent reduzieren. Ein weite-
rer Pluspunkt der modernen
Fenster mit Wärmeschutz-
glas: An heißen Sommerta-
gen bleiben die Räume an-
genehm kühl. djd

Ein neues Eigenheim zu
bauen, ist für viele Famili-
en aktuell fast nicht mehr
bezahlbar. Denn wie das
Statistische Bundesamt
mitteilt, sind die Preise für
den Neubau konventionell
gefertigter Wohngebäude
in Deutschland um 16,9
Prozent gegenüber dem
Vorjahr gestiegen.

Untersucht man die Zeit-
spanne ab 2010, stellt man
sogar eine Teuerung von
rund 40 Prozent fest.

Der Trend geht nun eher
zum Renovieren oder Sanie-
ren eines alten Bestands-
hauses, anstatt ein ganz
neues Gebäude zu kaufen.
Wer sich für das Aufmöbeln
entscheidet, darf die Fens-
ter nicht vergessen.

Nicht nur die Baukosten
sind derzeit hoch, sondern
auch die Preise für Heiz-

Wer ein altes Haus renoviert, kann ihm neues Leben
einhauchen und alles nach den eigenen Wünschen ge-
stalten. FOTO: DJD/REHAU INDUSTRIES
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Austausch über Innenstadt
Diskussionsabend mit Rotenburger Bürgern

Rotenburg – Bürgermeister
Christian Grunwald klärte zu
Beginn der Veranstaltung im
Bürgersaal am Rotenburger
Bahnhof erst mal auf: Pecha-
Kucha sei nicht etwa ein indi-
sches Currygericht. Vielmehr
handele es sich dabei umeine
Sonderform der Kurzpräsen-
tation mit vielen Bildern und
wenig Text, bei der die Dauer
in einem sehr begrenzten
Zeitraum festgelegt sei.
Und bei der Versammlung

mit etwa 40 Bürgerinnen und
Bürgern gab Felix Ziegler von
der Imakomm Akademie ei-
nen kurzen Einblick in den
aktuellen Ergebnisstand des
Innenstadtkonzepts unter
dem Motto „Ein Abend für
meine Innenstadt“.
Das Institut für Marketing

und Kommunalentwicklung
aus Aalen und Stuttgart erar-
beitet gemeinsam mit der
Stadt Rotenburg und derMER
(Marketing- und Entwick-
lungsgesellschaft Rotenburg)

ein Innenstadtkonzept mit
mehrerenBeteiligungsforma-
ten, die jeweils von der Ima-
komm Akademie organisiert
und veranstaltet werden.
Nun also ein Pecha-Kucha-

Abend, bei dem Ideen ge-
meinsam mit den Bürgerin-
nen und Bürgern diskutiert
werden sollten. Denn diese
Beteiligung habe immer Vor-
rang, versicherte der Roten-
burger Verwaltungschef.
Im Wesentlichen ging es

dabei um die positiven
Aspekte, um die Fulda als
„blaues Band“ mitten in der
Stadt, um eine Wohlfühl-At-
mosphäre, hohe Aufenthalts-
qualität, um Natur in zentra-
ler Lage und um noch mehr
Anreize für eine Belebung
der Innenstadt. Zur Sprache
kamen aber auch der Leer-
stand vieler Geschäfte, bau-
fälliger Fachwerkbestand
und ein neues Miteinander.
Etwas Unmut kam im Publi-
kum auf bei den Vorschlägen

des Referenten, wie man die
Innenstadt weiter beleben
kann. Mit Bepflanzungen,
Schaufenstergestaltung mit
Kunstausstellungen oder mit
kurzfristigen, provisorischen
Einzelhandelsgeschäften, die
in leer stehenden Geschäfts-
gebäuden betrieben werden
(den sogenannten Pop-up-Sto-
res) habe man die Innenstadt
bereits stärken wollen. Ande-

gute Maßnahmen und Ideen
entsprechend honorieren.
Mit Info-stelen im öffentli-
chen Raum, interkulturell
und mehrsprachig, könnte
man die Interessen unter-
schiedlicher Zielgruppen er-
fassen und mit jeweils geeig-
netenMaßnahmenbegleiten.
Auch Thementouren, zum
Beispiel mit Märchen-Moti-
ven, könnte man sich vorstel-
len. In einer anderen Gruppe,
die sich mit dem Leerstand
beschäftigte, wünschte man
sich ein Kino, eine Weinstu-
be, verlässliche Öffnungszei-
ten in der Gastronomie oder
Hochzeiten im Schlosspark.
Leere Schaufenster könnten
von Schülern dekoriert wer-
den. Auch hielt man die Ab-
schaffung von Standgebüh-
ren, zum Beispiel auf dem
Marktplatz, für angemessen.
Außerdem könne man unter
anderem Bekleidungsge-
schäfte mit Deko-Artikeln
und einem Frühstücksange-
bot oder einem Café kombi-
nieren. zsk

Immobilien-Besitzer müssten
in die „Ideen-Werkstatt In-
nenstadt“ mit einbezogen
werden.
In zwei Gruppen diskutier-

ten die Teilnehmer Mitmach-
Projekte vor dem Hinter-
grund des innerstädtischen
Leerstands und wie der öf-
fentliche Raum gestaltet wer-
den kann. Hier gab es am En-
de vielerlei Vorschläge, unter
anderemmüsse man Vereine
und Schulen einbinden. Und

re Bürger wiesen darauf hin,
dass die Schaffung von
Wohnraum Priorität haben
müsse.
Felix Ziegler machte noch

einmal deutlich, dass ein
„neues Miteinander“ nicht
ohne eine Beteiligung und
Maßnahmen von Bürgerin-
nen und Bürgern gemeinsam
mit Handel und Gewerbe
funktionieren werde. Auch

Ein Abend für meine Innenstadt: Etwa 40 Bürgerinnen und Bürger diskutierten beim Pe-
cha-Kucha-Abend in Rotenburg über die Stärkung und Entwicklung der Rotenburger
Innenstadt. FOTO: ZSK

Ein Neuer für das Herzteam im HKZ
Benjamin Albrecht leitet die Rhythmologie

mitbringt, was wir uns zu-
künftig von unserem Lei-
tungsteam wünschen. Au-
ßerdem ist er Kasselaner
und kennt die Herausforde-
rungen und Chancen, die
die Region bietet. Wir sind
mehr als froh, ihn für unser
Herzteam gewonnen zu ha-
ben.“
Albrecht lebt mit seiner

Frau und den drei gemein-
samen Kindern in der Regi-
on Kassel. In der Freizeit
könne man den Fan der Kas-
seler Huskies regelmäßig
mit der Familie in der Nord-
hessen Arena treffen. red/rey

FOTO: WERNER HAMPE/NH

Wechsel gewesen. „Es ist
ganz klar mein Ziel, die
Rhythmologie im und vor
allem für den Landkreis aus-
zubauen und hier neue
Technologien zu etablie-
ren“, ergänzt der 42-Jährige.
Albrecht stellt damit die

nächste Personalie dar, auf
die das Klinikum für den an-
stehenden Wandel setzt.
Dazu der Medizinische Di-
rektor PD Dr. Dalibor Bo-
ckelmann: „Benjamin Al-
brecht bringt zweifelsohne
die richtigen Kenntnisse
und fachliches Können mit.
Hinzu kommt, dass er mit
seiner persönlichen Art das

und fokussiere mich heute
vor allem auf Vorhofflim-
mern“, so Albrecht.
Die bekannte hohe Quali-

tät des Standorts sowie die
anstehenden Herausforde-
rungen seien für ihn aus-
schlaggebend für den

Rotenburg – Der Niedersach-
se Benjamin Albrecht hat
aktuell die Sektion Rhyth-
mologie am Herz-Kreislauf-
Zentrum in Rotenburg über-
nommen und damit die
Nachfolge von Dr. Stefan
Steiner angetreten. Der
Facharzt für Innere Medizin
und Kardiologie war zuletzt
in Osnabrück als Oberarzt
tätig.
„Mein Herz schlägt wort-

wörtlich im Rhythmus. In
diesem Bereich der kardio-
logischen Versorgung habe
ich mir in den vergangenen
Jahren eine entsprechende
Fachexpertise aufgebaut

Benjamin Albrecht
Sektionsleiter Rhythmologie

DerCoupon istgültig vom01.11. bis30.11.2023



Über allen Gipfeln ist Ruh,
in allen Wipfeln spürest Du kaum einen Hauch,

die Vöglein schweigen im Walde.
Nun ruhest Du auch.

Wir haben unser Liebstes, den Mittelpunkt unserer Familie verloren.
Wir sind unendlich traurig und vermissen Dich schon jetzt.

Christa Meister
geb. Katzmann

* 14. März 1939 † 22. Oktober 2023

Deine Enkel und Urenkel
Jan und Ruth mit Henry
Kirsten und Martin mit Vincent und Philipp
Marlon und Helena mit Raphael und Jakob
Anne

Die Beerdigung findet amMontag, dem 30. Oktober 2023 um 14 Uhr auf dem Friedhof Heinebach statt.
Wir bitten von Beileidsbekundungen am Grab abzusehen.

Traueranschrift: Ute Petrus, Zur Kütte 12, 36211 Alheim

Deine Kinder
Ute und Rüdiger
Karin und Friedemann
Kristina und Norbert

Dein Bruder
Ernst mit Jana und Lars

Du wirst uns sehr fehlen

Bad Hersfeld,Wildeck­Obersuhl, Köln im Oktober 2023

Alle, die sich gemeinsam mit uns von Edelgard verabschieden möchten,
treffen sich am Samstag, den 4. November 2023 um 11.30 Uhr in der

Kirche Am Petersberg in Bad Hersfeld.

Dein Lutz

Dein Sohn Rüdiger und Ulrike

Deine Tochter Isabel

Deine Enkelin Caroline

und alle, die mit uns trauern

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber vonmir und traut Euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen Euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Edelgard Damm
geb. Lippa

* 11. Juli 1940 † 16. Oktober 2023

Wir sind tief traurig und werden Dich nie vergessen.

Gedenkportal: www.bestattungsinstitut­herbstwind.de

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme sagen
wir von Herzen DANKE.

,,Niemals geht man so ganz...''
...dennoch mussten wir Dich gehen lassen und konnten nichts tun,
still und ohne Schmerz hoffen wir, kannst du jetzt ruhn.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Bernd Gnilka
* 30. 6. 1949 † 18. 10. 2023

Für die bereits erwiesenen und uns noch zugedachten Beweise der Anteilnahme
und des Mitgefühls sagen wir danke.

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet am 31.Oktober 2023 um 12.30 Uhr auf
dem Hauptfriedhof in Bad Hersfeld statt.

Bad Hersfeld, im Oktober 2023

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit

Deine Irmgard mit Kindern,
Enkelkinder, Brüdern
und alle Anverwandten

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

(Hermann Hesse)

Elke Bartholomäus
geb. Demuth

* 11. Mai 1940 † 21. Oktober 2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied:
Edgar
Frank und Corina mit Laura und Lisa
Familie Uwe Demuth
Familie Karin Ahlmann, geb. Demuth
und alle Angehörigen und Freunde

36179 Bebra, Marie-Juchacz-Straße 1

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den
10. November 2023 um 14 Uhr von der Friedhofskapelle in Bebra aus statt.

Für alle Zeichen der Dankbarkeit und des Mitgefühls bedanken wir uns herzlich.

Auch wenige Worte
können viel Trost spenden.

Mit einer Familienanzeige
in Ihrer Tageszeitung

geben Sie den Verlust eines
lieben Menschen bekannt.

Eine Familien-Anzeige
in unserer Zeitung erreicht alle Freunde und Bekannte.

ANZEIGEN



ANZEIGEN

Für bereits erwiesene Anteilnahme danken wir herzlich.
Bad Hersfeld, Augsburg, Penzing, Hohenroda und Luxembourg, im Oktober 2023

Nach schwerem, mit großer
Geduld ertragenem Leiden

haben wir Abschied genommen
von

Wilhelm Recher
* 3. 8. 1936 † 14. 10. 2023

In Liebe
Deine Ehefrau Marianne
Deine Schwester Hilde

Deine Kinder Gerhard, Christine
und Barbara mit Ehepartnern
Deine Enkel Julia, Franziska,

Sören, Sven, Dorothea und Laetitia

Herzlichen Dank

Herbert Meister
† 25. 09. 2023

Wir sind sehr bewegt über die
große Anteilnahme und sagen Danke
für die liebevollen, tröstenden Worte,

Umarmungen und den stillen Händedruck,
wenn die Worte fehlten.

Unser besonderer Dank gilt dem
Bestattungshaus Reinmüller
für die Begleitung und die
ehrwürdige und liebevolle
Gestaltung der Trauerfeier.

Roswitha Meister
Melanie und Jan mit Familien

Philippsthal, im Oktober 2023

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern
und dich dadurch nie vergessen lassen.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Tante und Schwägerin

Gitta Wagner
geb. Keßler

. 1941 † 24. 10. 2023

In Liebe:
Dein Horst
Ira und Jörg
Anja und Jens
Sebastian und Loreen
Nicolai und Johanna
Jessica, Pascal und Max

Bebra, den 28. Oktober 2023

Die Trauerfeier zur Einäscherung findet amMittwoch, den 1. November 2023 um
12 Uhr in der Friedhofskapelle in Bebra statt.

Wir bedanken uns auf diesemWeg ganz herzlich für bereits erwiesene und noch
zugedachte Zeichen der Anteilnahme.

Gi
* 3. 3.

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern
und dich dadurch nie vergessen lassen.

Traurig, aber dankbar für die wunderschöne gemeinsame Zeit, nehmen
wir in Liebe Abschied von

Für bereits erwiesene und noch zugedachte
Anteilnahme bedanken wir uns herzlich.

Die Trauerfeiermit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, den 3. November 2023, um
14 Uhr von der Friedhofskapelle Reilos aus statt.

Reilos, den 28. Oktober 2023

Achim Scharf
* 6. 8. 1956 † 21. 10. 2023

Du wirst immer in unseren Herzen sein
Deine Gudrun
Barbara
Christian und Viola
sowie alle Angehörigen und Freunde

Zeichen der
Anteilnahme

Nicht nur bei den Trauerfeierlichkeiten in der Kirche und während der
Beisetzung sind frische Blumen ein wichtiges Zeichen der Anteilnahme.
Blumen auf dem Grab sagen zu jeder Zeit „wir denken an Dich“.
Sträuße undGestecke sind zu jeder Jahreszeit verfügbar, sie sind nicht nur
bunt und duftig, sondern auch die individuellste Möglichkeit, Trauer und
Anteilnahme auszudrücken. Kein Strauß gleicht dem anderen. Wer die
Lieblingsblumen des Verstorbenen kennt, wird diese wählen.
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Danke!
Für dieGlückwünsche zu
unseremHochzeitstag

Brigitte und Karl Ehrhard

Ludwigsau-Oberthalhausen
im Oktober 2023

Familienanzeigen
Geschäftsempfehlungen

Unsere Angebote vom 31.10. bis 04.11.2023

EICHLER‘S HOFLADEN • Hauptstraße 2 • 36282 Hauneck-Unterhaun
Tel. 0662166664 • eichlers.hofladen@web.de • www.eichlers-hofladen.de

Freitag, den 03.11.2023 ab 11 Uhr Eichlers Grillhaxemit Kraut und Brot 7,90 €
Wir bitten umVorbestellung

Schwartenwurst abMittwoch 100 g 1,39 €
Blut- und Leberwurst 100 g 0,89 €
Aufschnitt gemischt 100 g 1,39 €
FeineMettwurst und Pfeffersäckchen 100 g 1,19 €
Kotelett Kammund Stiel 100 g 0,89 €

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) für Holz, Kohle & Pellets.
10 Jahre Garantie!Ab 7.499€, bis zu 45% Förderung.
www.ibc-heiztechnik.de ✆ 03632/667470

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz, 79 €/SRM, Buche, Eiche,
30 cm Abschnitte v. Sägewerk, LKW mit
10 SRM inkl. Lief., Tel. 0176 62681914

Veranstaltungen

Wohnungsauflösung am Samstag 4.
Nov. 2023 in Bad Hersfeld, Gothaer-
str. 2 ,ab 9 Uhr bei Collins, Erdgeschoss,
Hausrat, Kleinmöbel, Bücher, Schall-
platten, Cds, Filme, Deko, etc.

Autoanzeigen

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

KOSTENLOSER ABHOLSERVICE
06622 919991

Autoverwertung Reif Bebra

ALTAUTO

Suche alle Gebrauchtwagen
Export/Import

Tel. 06622/917387 o. 0173/5913502

Spende und werde ein Teil von uns.
seenotretter.de

Einsatzberichte, Fotos, Videos und
Geschichten von der rauen See erleben:

#teamseenotretter

Spendenfinanziert

Eine Familien-
anzeige zeigt
auf nette Art
an, wie sehr
Sie sich über
die vielen
Glückwünsche
zu Ihrem Fest-
tag gefreut
haben.

Baumarkt

Preiswerte
Bagger-, Fuhr- und Abrissarbeiten

Garten- und Landschaftsbau
Pflasterarbeiten

Vermietung von Baumaschinen
Baustoffhandel

Tel. 06623/44013 od. 0171/6531284

Bekanntschaften

Roswitha, 70 J.,hübschu. jung geblieben.
Ich lebe allein in meiner Wohnung u. bin
an nichts gebunden. Erledige gerne die
Hausarbeit, mag kochen u. backen, doch
fürmichalleinemachtdochnichtsFreude.
Woistder liebeMann,dersichauchsoein-
sam fühlt wie ich? Kostenloser Anruf, Pd-
SeniorenglückTel. 0800-7774050

Ulrike, 60 J.,mit schönen Beinen u. etwas
vollbus. Figur. Bin eine Perle im Haushalt/
Garten u. eine liebev., fürsorgl. Partnerin.
Ich sehne mich nach e. intakten Familien-
leben u. möchte keinen Tag länger allein
sein. Bin umzugsbereit, umgemeinsam in
unser Glück zu starten u. warte jetzt auf
DeinenAnruf üb. PVTel. 0176-57801677

Kundendienst

Hausgeräte Kundendienst
G
m
h
B

Im Gewerbegebiet 3
36284 Friedewald
Telefon: 06674-535

Verschiedenes

Testament – Erbrecht – Beratung

GabiViehmann
Fachanwältin für

Erbrecht & Familienrecht

Telefon 06621 79798-0
www.kreissl-morbach.de

Herbstangebote:Gartenarbeitenaller
Art, Baum- und Heckenschnitt.
☎ 0176-77344710

Sanieren statt Erneuern, Ausbesse-
rungen von Maler- und Verputzarbei-
ten, Innen und Außen.Mauersanierung
und Verfugung.☎ 01522-5735381

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Ihr Entrümpler
in Bad Hersfeld
vom Boden bis zum Keller

besenrein
SEIT ÜBER 15 JAHREN

Ankauf von Militaria 1. und 2. Weltkrieg

MANFRED FRANZ
Tel. 0 66 21 / 1 35 32
oder 01 71 / 5 42 65 82

Vermietung

Niederaula, 4 ZKB im EG, ca. 120 m²,
m. Balk. u. Gartennutzg., KM 880,– €
Tel. 06625 1820 o. immo-mit-bild.de

Bad Hersfeld-Frauenberg, 3- ZKB im
EG, Parkett, Kachelofen, Terr., Miete
890,-€ + NK, Garage mögl., nur NR,
keine Haustiere, nur aussagekräftige
Anfragen auf blulau@t-online.de
werden beantwortet.

Mietgesuche

Mechatroniker mit Frau sucht ab
1.11.2023 eine 4 Zi., Kü., Bad Wohnung,
Küchemit Einbauküche, Badm.Wanne,
Stellplatz für Auto, 68 bis 80 m², in und
um Bad Hersfeld. Kaltmiete bis 600,- €
Tel. 06673-9188812

Zeitung lesen –
und mitreden können!

Warten Sie
bitte nicht

bis zur letzten
Minute.

Je früher Sie Ihre

Anzeige bei uns

aufgeben, um so

individueller können

wir Sie bedienen.M I T MENS CH EN .

Mit Landraub
oder mit
Menschen?

Foto: K. Mellenthin



STELLENANGEBOTE

DM SERVICES
GmbH & Co.KG

Europaallee 2
36251 Bad Hersfeld

Tel.06621 95 905 10
Fax 06621 95 905 29

info@dm-logistik-services.de
www.dm-logistik-services.de

„So siehtmeine
Ruhezeit aus!“

Dann bewirb dich jetzt mit Klasse CE als

' /-*C;/->2! 9C/C2/812!/,2!B2"!
' Lohn 2.700 € brutto + Spesen

' C/ 32&"<2><&"C&"*2/
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*Erfahrung mit Wechselbrücken wäre von Vorteil, ist aber keine Voraussetzung.
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Jeden Tag nachhause kommen.

52!=?<B!-:?-"!2! $0.+.4#)

Putzhilfe 1x wöchentl. für ca. 2 Std.,
in Sorga gesucht. 15 €/ Std ☎
0151-55407628

KOMPLETTANBIETER IM INFRASTRUKTURBAU

Zur Verstärkung unseres Teams in 36275 Kirchheim suchen wir:

ZEIT FÜR NEUE WEGE

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen.
Vollständige Anforderungsprofile unter www.bickhardt-bau-jobs.de

Bickhardt Bau ist seit fünf Jahrzehnten erfolgreich im Bereich des Infrastrukturbaus tätig und
leistet einen wichtigen Beitrag zur positiven Weiterentwicklung von Wirtschaftsräumen. Mit einer
Jahresbauleistung von 500 Millionen Euro und 2.500 qualifizierten Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern ist Bickhardt Bau das größte mittelständisch geprägte Bauunternehmen in Mitteldeutschland.

• Fachinformatiker NETWORK & SECURITY (m/w/d)

• Softwareentwickler ASP.NET CORE (m/w/d)

• Softwareentwickler VB/C# .NET (m/w/d)

Bickhardt Bau SE | Industriestraße 9 | 36275 Kirchheim
Tel. 06625 88-0 | bewerbung@bickhardt-bau.de | www.bickhardt-bau-jobs.de

Stellenausschreibung
Die BKK Akademie GmbH ist der überbetriebliche Bildungsträger für die
Betriebskrankenkassen im Bereich der Aus-, Fort- und Weiterbildung mit Sitz
in Rotenburg an der Fulda.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Sachbearbeiter (m/w/d) Beschaffung und
Einkauf unbefristet in Vollzeit.

Bewerben Sie sich jetzt!
Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 12. November 2023
bevorzugt per E-Mail an Karriere@bkk-akademie.de.
Wir freuen uns über alle Bewerbungen gleichermaßen.
Bewerbungen Schwerbehinderter oder gleichgestellter Menschen
werden bei gleicher Eignung bevorzugt.
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter
https://www.bkk-akademie.de/akademie/karriere/stellenangebote

Wir sind ein renommiertes, mittelständisches Bauunternehmen
mit 80 Jahren Erfahrung im Tief- und Straßenbau.
Zum nächstmöglichen Termin suchen wir einen

Mechatroniker/Schlosser (m/w/d)
für Lkw- und Baumaschinen
Lkw-Führerschein wünschenswert,
erste Berufserfahrung sollte vorhanden sein.
Wir bieten: Jobsicherheit & Weiterbildungsmöglichkeiten in einem
familiären Betrieb, attraktive, leistungsgerechte Vergütung, familien-
freundliche Arbeitszeiten, Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge,
30 Tage Urlaub, moderner Maschinenpark

Wir freuen uns
auf Ihre Bewerbung.

www.fritz-franke.de
mail@fritz-franke.de

Am Wallbach 1
34326 Morschen

05664 93835-0

Busfahrer
in Voll- und Teilzeit
gesucht (m/w/d)

Reisedienst Schäfer GmbH & Co.KG
Alte Straße 1, 36110 Schlitz-Pfordt

Tel.: 06642 / 3 36 – Fax: 06642 / 72 67
E-Mail: info@reisedienst-schaefer.de

Reisedienst

Schäfer
zur Verstärkung zum nächstmöglichen Zeitpunkt für
Reiseverkehr, Tages-, Schul- und Seniorenfahrten.

Sie haben ein gepflegtes Auftreten sowie
gute Deutschkenntnisse, sind motiviert und flexibel.

Sie arbeiten genau und gewissenhaft.

Dann bewerben Sie sich bei uns!

Der Kreisausschuss des Landkreises Hersfeld-Rotenburg
beabsichtigt, zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende
Stellen zu besetzen:

Amtsvormund/in (m/w/d)
(Fachdienst Kinder- und Jugendhilfe)

Sachbearbeitung Finanzen
im Projekt ONnFIT (m/w/d)

(Fachdienst Migration Asyl)

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen sowie die Anfor-
derungen und weitere Informationen hierzu sind den
vollständigen Ausschreibungstexten zu entnehmen, die Sie
auf unserer Internetseite finden.

Der Kreisausschuss

Weitere Informationen unter:
www.hef-rof.de/karriere
E-Mail: personal@hef-rof.de
Telefon: 06621 87-1107 oder -1109

Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen
Beim LLH in Bad Hersfeld und Kassel sind
im Fachgebiet 33 „Fachinformation Pflanzenbau“ zwei Stellen

als Mitarbeiter/in Verwaltung (m/w/d) mit den Schwerpunkten
Saatgutanerkennung, Saatgutverkehrskontrolle und Agrarmeteorologie
in Vollzeit und Teilzeit zu besetzen.
Einzelheiten zu Aufgaben- und Anforderungsprofil u. a. entnehmen Sie bitte
dem vollständigen Ausschreibungstext unter
https://llh.hessen.de/ueber-uns/arbeiten-im-llh/stellenangebote/
Telefonische Auskunft erteilen Frau Käufler, Tel.: 06621 922815 sowie Herr Gutberlet,
Tel.: 0561 7299239
Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen, Zentrale,
Kölnische Straße 48–50, 34117 Kassel Kennziffer 705

Mitarb. f. Verkauf/Büro TZ
20 Std./W. sow. 520 € n. ROF ges.

(a. f. Hausfrauen/Rentner geeignet)
Tel. 08031 381200 (Mo.–Fr.)

personal@autoschilder-kuerzinger.de
Autoschilder Kürzinger

Arbeitsvertrag – Lohn–Kündigung

DanielaMorbach
Fachanwältin Arbeitsrecht

Zertifizierte Beraterin für
Kündigungsschutzrecht (VDAA e. V.)

Telefon 06621 79798-0
www.kreissl-morbach.de

Ältere Frau sucht zuverlässige
Putzhilfe alle 14 Tage für 3 Std. in
Bebra. Tel. 0151-70876982

Wir suchenWir suchen
zur Unterstützungzur Unterstützung
unseres Teams abunseres Teams ab
sofort:sofort:
ElektrikerElektriker (m/w/d)(m/w/d)**
*Erfahrung in Haustechnik und*Erfahrung in Haustechnik und
Bussystemen erwünscht.Bussystemen erwünscht.

Kauffrau/-mannKauffrau/-mann
für Büro-für Büro-
managementmanagement (m/w/d)(m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit, Mini-Jobin Voll- oder Teilzeit, Mini-Job

Relax Group GmbH&Co. KGRelax Group GmbH&Co. KG
In den Auewiesen 1–3 | 36286NeuensteinIn den Auewiesen 1–3 | 36286Neuenstein
Fon: 06677920390Fon: 06677920390
mail: bewerbung@relax-group.demail: bewerbung@relax-group.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Suche rüstigen, zuverlässigen
Rentner (m/w/d) für

Weihnachtsbaum-Verkauf
in Melsungen, Homberg

und Rotenburg.
Tel. 0173 2970402
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logo Getränke App
Die neue

Jetzt downloaden,
sparen & gewinnen!

www.logo-getraenke.de

...und weitere attraktive Gewinne
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Beim Einkauf mit der App Punkte
sammeln, in Lose tauschen &

mit Glück gewinnen! NEU

1 x Dyson
Airwrap

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 30.10. – 04.11.2023

Licher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

10.99
ANGEBOT

+ 1
Krug

GRATIS!
+ 1

!AktionSpaten
Münchner Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

App
1 l = 1,50 €

14.99**15.99
-20%

App
1 l = 0,55 €
4.99**5.99

ANGEBOT

Theresien Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

Ein Highlight für jeden Bierliebhaber!
Adventskalendert kBier-

24.99€
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,

1 l = 3,16 €

Coca-Cola
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,92 €

10.99
ANGEBOT

-21%

-31%

6.99 10.49

18.99

-21%

-29%

ANGEBOT ANGEBOT

ANGEBOT

ANGEBOT

Astra Urtyp, Rakete
Kasten = 27 x 0,33 l,
zzgl. 3,66 € Pfand,
1 l = 1,35 €

Kulmbacher Bier
edelherb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Krombacher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Estrella Galicia
Helles spanisches Lagerbier,
Kasten = 30 x 0,2 l,
zzgl. 3,90 € Pfand,
1 l = 2,50 €

Schneider Weisse
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

AKTIEN Bier
Zwick‘l, Landbier,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Oberbräu Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Corona Extra
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,00 €

19.99

16.99

App 0.89**

1 l = 2,70 €

App 5.49**

1 l = 1,22 €

0.99

5.99

12.99 App13.99**

1 l = 1,40 €14.99

ViO Mineralwasser
still,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,83 €

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,48 €

Söhnlein Brillant
halbtrocken, trocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

Ramazzotti
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

Jim Beam Whiskey
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

Gerolsteiner
Erfrischungsgetränke
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 0,75 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

Kessler Zink
Weisswein
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 3,99 €

Schlitzer Whisky
Liqueur*
0,5 l -Flasche,
1 l = 33,98 €

effect Vodka
& Energy, Açaí,
koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

Açaí

-21%

4.99

-33%

1.99
-30%

2.99
ANGEBOT

3.99

14.99

10.99

10.99

8.49

13.99

Heil Apfelsaft
Apfelwein*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,55 € Pfand,
1 l = 1,42 €

App10.99**

1 l = 1,23 €

-29%

11.99

App14.99**

1 l = 1,50 €15.99

App13.99**

1 l = 1,40 €14.99

ei,

!Aktion
+ 4er Pack
GRATIS!

Entspricht einem
Kastenpreis von

10,83 €

t, !Aktion
+ 1 Flasche
GRATIS!

Entspricht einem
Kastenpreis von

7,28 €

Açaí
!Neu im

Sortiment

6.99

5.79

LOKALES

Abfallentsorgung ist
gesetzlich geregelt
Stadt informiert über Vorgaben

Abfallbeseitigungsanlagen
(PflAbfV) vom 17. März 1975
zu beachten.
Eine Verbrennung auf dem

eigenen Grundstück darf nur
außerhalb der im Zusam-
menhang bebauten Ortsteile
stattfinden. Eine Verbren-
nung innerorts ist nicht er-
laubt. Weitere Anforderun-
gen sind zudem die Einhal-
tung von Mindestabständen
zu Gebäuden, Verkehrswe-
gen und Grundstücksgren-
zen sowie die Begrenzung auf
bestimmte Tageszeiten und
Witterungsbedingungen.
Auch dürfen keine anderwei-
tigen Abfälle mit verbrannt
werden. Die Verbrennung
muss mindestens zwei Werk-
tage vor Beginn bei der örtli-
chenOrdnungsbehörde ange-
zeigt werden. Hierzu stellt
die Kreisstadt Bad Hersfeld
unter dem Link bad-hers-
feld.de/rathaus-online/dienst-
leistungen_zustaendig-
keit.html einen entsprechen-
den Online-Service zur Verfü-
gung. Bei Nichtbeachtung
der gesetzlichen Regelungen
droht ein Ordnungswidrig-
keitsverfahren, heißt es in
der Mitteilung weiter. Indem
die Regelungen zur Entsor-
gung eingehalten werden,
wird gleichzeitig das Ziel der
Klimaneutralität bis 2035 un-
terstützt. red/lah

Bad Hersfeld – Wie man Grün-
schnitt richtig entsorgt, darü-
ber informiert die Stadt Bad
Hersfeld in einer Pressemit-
teilung, denn die Entsorgung
ist gesetzlich geregelt.
Abfälle müssen grundsätz-

lich verwertet werden (§ 7
Abs. 2 Kreislaufwirtschaftsge-
setz [KrWG]). Dies gilt auch
für pflanzliche Abfälle wie
Grün- undAstschnitt. Sie sind
aus privaten Haushaltungen
über die Biotonne zu entsor-
gen. Die Verwertung hat ge-
nerell Vorrang vor anderwei-
tigen Beseitigungsmethoden.
Alternativ kann eine Ent-

sorgung auch über die kom-
munalen Annahmestellen
für Grünschnitt oder sonstige
angebotene Sammlungen der
öffentlich-rechtlichen Entsor-
gungsträger erfolgen, da eine
gesetzliche Überlassungs-
pflicht an diese besteht.
Eine Verwertung auf den

privaten Grundstücken ist
nur durch Eigenkompostie-
rung, Liegenlassen oder Ver-
rottung (§ 17 Abs. 1, Satz 1
KrWG) zulässig.
Unter bestimmten Voraus-

setzungen ist auch eine Ver-
brennung der pflanzlichen
Abfälle zulässig. Dabei sind
jedoch die Regelungen der §§
2 und 3 der Verordnung über
die Beseitigung von pflanzli-
chen Abfällen außerhalb von

„Die Zeit ist reif für eine
Feuermeisterin“

Bedauern nach Abschied von Klaus Otto:
Kreishandwerkerschaft am Zug

germeisterin Anke Hofmann:
„Die Bekanntgabe des neuen
Feuermeisters oder der neu-
en Feuermeisterin erfolgt, so-
bald der Magistrat hierüber
entschieden hat.
Dies wird – sofern eine Per-

sonalempfehlung der Kreis-
handwerkerschaft zeitnah
vorliegt, die traditionell das
Vorschlagsrecht ausübt – vo-
raussichtlich im Laufe des
Novembers erfolgen“, sagte
Hofmann.
In der Bevölkerung scheint

die Zeit reif zu sein für eine
Frau. So äußerte sich zum
Beispiel der Lullusfestverein
als Bewahrer der Lollstradi-
tionen durchaus offen für ei-
ne Handwerksmeisterin in
dem prestigeträchtigen Amt.
Auch die beiden Lolls-Organi-
satoren Julia Schulz und Hel-
ge Assi sehen das so. „Ich fin-
de, die Zeit ist reif für eine
Feuermeisterin, wir haben ja
auch eine Bürgermeisterin“,
sagte Julia Scholz. kai

FOTO: JAN-CHRISTOPH EISENBERG

Überrascht undmit Bedauern
haben viele Menschen in den
sozialen Medien auf den
Rücktritt von Klaus Otto als
Feuermeister reagiert. Er hat-
te beim Feuerlöschen ange-
kündigt, dass er sein Amt
nach elf Jahren niederlegen
wird.
Das Vorschlagsrecht liegt

nun bei der Kreishandwerk-
erschaft. Deren Geschäftsfüh-
rer Eugen Reinhardt sagte auf
Anfrage der Hersfelder Zei-
tung, man habe sich bereits
Gedanken um die Nachfolge
gemacht und wollte dem Ma-
gistrat in den nächsten Tagen
einen Vorschlag unterbrei-
ten. „Der oder die Nachfolge-
rin wird aber nach guter Tra-
dition ein Handwerksmeister
oder eine -meisterin sein“, be-
tonte Reinhardt. Gerüchte,
wonach das Amt des Feuer-
meisters künftig mit einer
Frau besetzt sein werde, woll-
te er „weder bestätigen noch
dementieren“. Ähnlich äu-
ßerte sich auf Nachfrage Bür-

Feuermeister Klaus Otto bei der Abschiedsrede.



Hausballerinas für Damen
• Obermaterial aus hochwertigem österreichi-

schem und spanischem Nadelfilz
• Wörishofer Fußbett mit Fersendämpfung
• Deutsche Bequemleisten
• Waschbar
• Größen 38 – 41

Fuchsia/
Anthrazit

Anthrazit/
FuchsiaHellgrau/

Grün

Anthrazit
Damen

Marine
Herren

Anthrazit
Herren

Bordeaux
Damen

Obermaterial aus
reinem österrei-
chischem Nadelfilz

Marken-Winter-
Hausschuhe
für Damen und Herren
• Bequemform durch

deutsche Leisten
• Wörishofer Fußbett
• Profilierte und
flexible Laufsohle
• Damen-Größen 38 – 40
• Herren-Größen 42 – 45

9,99*
je Paar

12,99*
je Paar

Futter- und Decksohlenflor
aus innovativer weißer
Baumwollkeramikfaser

Jeweils
in Warm-
weiß oder
Kaltweiß
erhältlich

20 kabellose LED-Weihnachts-
kerzen ca. 9,5cm • Warmweißes Licht

• Extralange Leuchtdauer bis zu 150 Stunden
• Optionale Flackerfunktion • Für innen und den ge-
schützten Außenbereich geeig-
net (IP44) • Inklusive Batterien
• Automatische Abschaltung 
durch Timerfunktion
3 Jahre Garantie

Mit 5-fach Dimmfunktion, Flacker-
und 6h-Timerfunktion

Inkl.
Fern-

bedie-
nung
und

Batterien

Fern- 
bedie-

Batterien 

Mit praktischen Clips

LED-Acryl-Pyramide
aus effektvollem Acryl

• Je nach Modell bis zu 48 LEDs
• Inkl. Netzadapter
3 Jahre Garantie

9,99*
Höhe ca. 40cm

12,99*
Höhe ca. 60cm

19,99*
Höhe ca. 90cm

Für
innen und
den ge-
schützten
Außen-
bereich
(IP44)

24,99*

Auch
online

Wachstuch-Tischdecke
mit geprägter Oberfläche
• Strapazierfähig und schmutzabweisend
• Aus robustem PVC
je Tischdecke

NEU
E

Des
igns

3,99*

ca. 100x140cm
(1m2 =2,85)

4,99*

ca. 130x160cm
(1m2 =2,40)
Ø 140cm

(1m2 =3,24)

6,99*

ca. 140x190cm
(1m2 =2,63)

ca. 140x220cm
(1m2 =2,27)

Kuschelweiche, angeraute Innenseite

Winter-
Steppjacke
Blueberry mit
Stehkragen

Jeggings
Dunkelblau

Longpullover „Cashmere like“
für Damen • 100% Polyacryl

• Lässige, längere Form mit modischen
Seitenschlitzen • Größen S (36/38) – XXL (52/54)

Jeggings
für Damen

• Besonders hochwertig
durch Viskose-Anteil

• Mit elastischem Bund
• Seamless-Qualität
• Größen S (36/38) –

L (44/46)

Schwarz

Grau-
MelangePrincess

Blue

Schwarz

Winter-Steppjacke
für Damen oder Herren

• 100 % Polyester
• Damen-Größen

M (40/42) – XL (48/50)
• Herren-Größen

L (52/54) – XL (56/58)

Grau
Karo

Dunkelblau
Blume

Blau
Muster

Schwarz
verwaschen

Space-Dyed-Leggings
für Damen • 95% Polyester,

5% Elasthan • Kuschelig weiche Innenseite
• Seamless
• Größen
S – XXL
je Leggings

Kuschelfleece-Hoodie
für Damen

• 100 % Polyester • Modischer
Oversize-Fleece-Sweater
• Mit Reisverschluss und
Kapuze • Größen
S (36/38) – XXL(52/54)

Blau Bunt Anthrazit
BuntBerry Bunt

Hütten Socken 3 Paar
für Damen oder Herren • 80 % Polyacryl,
17 % Polyester, 3 % Elasthan
• Größen 35/38 – 43/46
je 3 Paarje 3 Paar

 •  80 % Polyacryl, 

16,99*
je Jacke

10,99*
je Pullover

14,99*
je Hoodie

7,99*
je Jeggings

5,99* 4,99*

Tango Red
mit Kapuze

DamenBlueberry mit
Stehkragen

Herren

Real Black
mit Kapuze

Herren

Grau Schwarz

• Mit Reisverschluss und 

S (36/38) – XXL(52/54)

Grau

NEU

Gartenbauschrauben
Korrosionsschutzklasse C4 –
vor Rost schützend

6,99*
je Ausführung

Auch
online

Verschiedene
Ausführungen
von 3,5x30mm
bis 6x120mm

Ideal für
Außen-
arbeiten

Kfz-Scheiben-
Frostschutz 5 Liter
• Verhindert das Einfrieren der

Scheibenwaschanlage
(1 l = 1,20)

Scheibenwaschanlage 
(1 l = 1,20) (1 l = 1,20) 

5 Liter

5,99*

• Mit
Citrus-
duft

• Wirksam
bis -30°C

• Fächer-
düsen-
geeignet

Mehr fürs Geld.
JETZT

ZUGREIFEN!
SOLANGEVORRAT REICHT!

Im Aktionskühlregal:Im Aktionskühlregal:Wiener
Knackige
Burschen

im zarten Saitling
13 Stück, 1,3-kg-Packung
(1 kg = 6,15)

Duschgel XXL
Noire, For Men, Pfirsich oder
Magnolie

675-ml-Flasche
(1 l = 4,13)
je Flasche

Wintertee Gebrannte Mandel
40-g-Packung (1 kg = 42,25), Lichter-
magie, Winter-

punsch, Zimtpflaume
50-g-Packung (1 kg = 33,80)
oder Himmelszauber
55-g-Packung (1 kg = 30,73),
20-Beutel-Packung

je Packung

Gebrannte Nüsse XXL
Mandeln oder
Erdnüsse

380-g-Packung +
40 g gratis
(1 kg = 11,88)
je Packung

Instant-Nudelgericht
asiatischer Art mit Rind-, Gemüse-
oder mit Huhngeschmack

4x60-g-Packung + 1x60-g-Packung gratis,
ergibt 5x300 ml = 1500 ml
(1 l = 1,13) je Packung

Riegel Müsli, Korn oder
Yoberry, 9 + 1 Riegel gratis,

185-g-Packung
(1 kg = 9,68)
je Packung

7,99*
UVP 9,99
20% billiger

4,99* 1,79*
UVP 2,39
25% billiger

1,69*
UVP 2,79 39%

billiger

1,3 kg

10er-Pack

1,69*
42% billiger
zum Vergleich: UV

P

Einzelpackun
g = –,59

2,79*
35% billiger
zum Vergleich: UV

P

225-ml-Flasc
he = 1,45

5xD 675 ml

4+1
gratis

+
9+1
gratis

+40 g gratis

XXL

420 g

Dominosteine
Kirsch-, Bratapfel-
Geschmack 125-g-
Packung (1 kg = 15,92)

oder Weiße Schokolade
175-g-Packung
(1 kg = 11,37)
je Packung

Konfitüre
Sauerkirschen, Erdbeeren oder
Aprikosen 340-g-Glas (1 kg = 5,85)

je Glas

1,99*
UVP 2,49

20% billiger

1,99*

46%
billiger
zum Vergleich: UV

P

200-g-Glas =
2,19

M A X I M A Lsauber!
Duftmüllbeutel
Limette mit Zugband
30x20-Liter-Rolle,

Grapefruit mit Zugband 25x30-Liter-Rolle
oder Limette mit Tragegriff 35x35-Liter-Rolle
je Rolle

Weich-
spüler

Frischetraum, Glücks-
moment oder Sommer-
wind, 1-l-Flasche für
38 Waschladungen
(pro Waschgang –,04)
je Flasche

Megapack WC Steine
Power 5 Ocean, Magnolie oder
Lime, 3x55-g-Packung
(1 kg = 20,18)

je 3er-Pack

1,99*1,39*
UVP 1,99 30%

billiger
3,33*

3er-Pack

37% billiger
zum Vergleich: UV

P Einzelpacku
ng = 1,79

38 WL
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WC-Gel XXL
Ocean
Fresh,

Lime Fresh oder
Floral Fresh
1-l-Flasche
(1 l = 1,85)
je Flasche

1,85*
33% gratis

1 Liter

2,99*

2,2 kg!

2,99*

3,99*
3 kg!

1,5 kg!

Mini Gurken
Spanien
Kl. I,

1,5-kg-Netz
(1 kg = 1,99)
je Netz

Saftorangen
Spanien, Kl. I, Sorte:

Navelina, sind saftreiche Orangen,
mit zartem Fruchtfleisch,
3-kg-Netz
(1 kg = 1,33)
je Netz

Äpfel vom Bodensee
Deutschland, Friedrichshafen
Sorte: Jonagold, Kl. I, extra große

Früchte, Kal. 75/85 + 80/90 mm,
2,2-kg-Beutel
(1 kg = 1,36)
je Beutel

große
Früchte!

neue
Ernte!

XXL

XXL

(Abbildung ähnlich)
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LOKALES

Rübenmonster und Volkstanz
Trachtengruppe Oberaula belebt alten Brauch bei Herbstfest

Oberaula – Das Rübenmänn-
chen-Schnitzen, was in unse-
rer Region vielerorts in den
1940/50er Jahren Brauch
war, wurde von einigen Kin-
dern in Oberaula sogar bis in
die 1970er Jahre praktiziert.
Seit den 1980er Jahren bau-
ten dann die Landwirte
meist keine Rüben mehr an
und so war diesem Brauch
auch hier die Grundlage ent-
zogen. NachdemRenateWill-
hardt 2001 neben der Volks-
tanz- und Trachtengruppe
der Erwachsenen auch eine
Kindergruppe formiert hatte,
ließ man bald mit diesen Kin-
dern den alten Brauchwieder
aufleben.
In diesem Jahr arrangierte

die Volkstanz- und Trach-
tengruppe Oberaula um das

Rübenmännchen-Schnitzen
eigens ein Herbstfest auf
dem Bauernhof. Annemarie
und Erich Wagner aus Olbe-
rode hatten in ihrem Gar-
ten Rüben angebaut und
diese zur Verfügung ge-
stellt. So konnten Kinder,
und zwar nicht nur die aus
der Trachtengruppe, zum
Teil mit Unterstützung ih-
rer Eltern eine Rübe aus-
höhlen und ein „Gesicht“
hineinschnitzen.
Bei Dunkelheit wollten

diese dann eine Kerze hi-
neinstellen und eventuell
mit ihrem „Rüben-Monster“
andere kleine Kinder er-
schrecken oder einfach nur
ihr kleines Rübenmännchen
mit Stolz anderen zeigen,
gemeinsam mit anderen

oder alleine. Neben dieser
Aktion hatte man insbeson-
dere für Kinder vielerlei Ak-
tivitäten auf dem Bauernhof
der Familie Willhardt initi-
iert. So konnten sich die Kin-
der beim Haferquetschen zu
Müsli oder beim Riesen-Sei-
fenblasen-Machen erproben.
Auch konnten diese bei ei-
ner Bastelstation auf einer
Holzplatte herbstliche Deko-
rationen herstellen oder ei-
nen „Rotkäppchen-Papier-
flieger“ falten.
Die Kinder der Volkstanz-

gruppe erfreuten die zahlrei-
chen Besucher und Besuche-
rinnen unter Leitung von Le-
na Ganz mit ihren Spaßtän-
zen wie „Feuerwehrgymnas-
tik“ und der „Tanz vom an-
deren Stern“, aber zeigten

auch Volkstänze wie die
„Ritsch-Ratsch-Polka“ oder
die „Sternpolka“.
Für das leibliche Wohl bo-

ten die Frauen der Trachten-
gruppe Kürbissuppe, Kartof-
felpfannkuchen mit Apfel-
brei und neben Kaffee aller-
lei leckeren Kuchen und fri-
sche Waffeln. Honig offe-
rierte der Hausener Imker
Karl-Heinz Hellwig und
„Holz-in-Beton-Gegenstän-
de“ stellte Mister Blutz vor.
So gestalteten die Mitglieder
der Volkstanz- und Trach-
tengruppe Oberaula im Rah-
men eines kleinen Herbst-
festes um den Brauch des
Rübenmännchen-Schnit-
zens für Jung und Alt einen
erlebnisreichen und spaßi-
gen Nachmittag. red

Auch beim Seifenblasenmachen konnten sich die Kinder
erproben.

Einige Kinder präsentierten mit Renate Willhardt (links) ihre Rübenmännchen. FOTOS: BRUNHILDE MIEHE

40 Erstsemester beginnen Studium
164 Studenten lernen am Hersfelder Standort von THM und Studium Plus

matrikuliert. Etwa 500 Do-
zenten aus Wirtschaft und
Hochschule lehren im Win-
tersemester 2023/24 bei Stu-
dium Plus – 63 davon am
Campus Bad Hersfeld.
Von den rund 1000 Partner-

unternehmen im CCD haben
53 ihren Hauptsitz im Land-
kreis Hersfeld-Rotenburg.

red/lah

Die Neu-Studierenden ha-
ben sich in den Bachelor-Stu-
diengängen Bauingenieurwe-
sen (in der Fachrichtung Bau-
management, Konstruktion,
Infrastruktur), Betriebswirt-
schaft (in der Fachrichtung
Logistikmanagement) sowie
Ingenieurwesen Maschinen-
bau (in der Fachrichtung All-
gemeiner Maschinenbau) im-

Campus im Schilde-Park eine
sehr gute Ausbildung erfah-
ren. Die Studienzeit wird Sie
zeitlebens begleiten, als Erin-
nerung an eine prägende
Zeit. Wenn Sie später in diese
positiven Gefühle auch die
Stadt Bad Hersfeld und ihre
Menschen einbeziehen könn-
ten, wäre ich Ihnen natürlich
sehr verbunden.“

Bad Hersfeld – 40 Erstsemester
beginnen zum Wintersemes-
ter 2023/24 ein duales Studi-
um amStudiumPlus-Campus
in Bad Hersfeld. Mit ihnen
studieren nun insgesamt 164
junge Menschen an der öst-
lichsten Niederlassung des
dualen Studienprogramms
der Technischen Hochschule
Mittelhessen (THM) und des
Competence Centers Duale
Hochschulstudien Studium-
Plus (CCD). Im Namen der
über 1000 Partnerunterneh-
men hieß CCD-Vorstandsmit-
glied Christian Schreier die
Studenten willkommen:
„Wir sind sehr glücklich, dass
wirmit unseren stabilen Erst-
semester-Studierendenzah-
len – durch Wissenstransfer
von Hochschule zu Wirt-
schaft – weiterhin einen
wichtigen Beitrag zurWeiter-
entwicklung der RegionHers-
feld-Rotenburg leisten kön-
nen“, so Schreier.
Über den Studienstart in

Bad Hersfeld freute sich auch
Bürgermeisterin Anke Hof-
mann: „Ich möchte Sie zum
Beginn Ihres Studiums sehr
herzlich in Bad Hersfeld be-
grüßen! Sie werden hier am

40 junge Männer und Frauen starten am Campus Bad Hersfeld in ihr duales Studium: Campus-
leiter Prof. Dr. Fabian Tjon (links), Landrat Torsten Warnecke (5. von links) und Bürgermeis-
terin Anke Hofmann (rechts) begrüßten die Studenten. FOTO: JANIKA WIESNER/NH
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